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Bayerns Kandeshuldigung an den Prinz-
regenlen Luitpold .

(Telegramm .)
— München, 9 . März Bei der großen Feier der Landeshuldigung

rin Thronjaal der Residenz aus Anlaß des Sv . Geburtstages des Prinz -
Agenten Luitpold von Bayern war heute mittag ganz Bayern ver¬
treten . Aus allen Bernfsftänden scharten sich die leitenden Vertreter
nm den Prinzregenten . Als Prinzregent Luitpold den Saal betrat ,
begrüßten ihn Fanfarenklänge . Festen Schrittes stieg der 90jährige
Regent die Stufen zum Thronsaal empor , vor dem er während der
ganzen Feier mit bewundernswerter Frische stand.

Der Erste Prästdent der Kammer der Reichsräte Fürst zu Löwen¬
pein richtete an den Regenten eine Ansprache, die mit einem Hoch auf
den Regenten schloß, das lebhaft ausgenommen brausend durch den Saal
klang.

Hierauf verlas der Priuzregent von tiefer , innerer Bewegung er¬
griffen , eine Ansprache, in der er seinen Dank an das Bolk und die
Vertreter des Volkes richtete und Gottes reichen Segen auf das
bayerische Vaterland herabflehte . Er schloß mit den Worten :

„Möge Frieden und Eintracht auch fernerhin dem Lande beschie¬
len sein, mögen alle Bayern in dem heißen Streben sich einig zählen,
dem Laterlande zu dienen und zu nützen, mögen Herrscher und Bolk
in alter Bayerntreue zu allen Zeiten zusammenstehen!"

Nachdem der Prinzregent seine Ansprache verlesen hatte , schritt er
die Stufen des Thrones hinab auf den Fürsten zu Löwenstein zu und
sprach ihm persönlich nochmals seinen Dank aus , wie er auch andere
Mitglieder beider Kammern des Landtags , die Minister und andere
begrüßt«.

Als der Regent , gefolgt von den Mitgliedern der Königlichen Fa¬
milie , den Saal verließ, ertönten nochmals begeisterte Hochrufe.

Tine Regierungserklärung zur elfitfc
lothringischen Uerfassungsfroge .

= Berlin , 9 . März . (Tel .) Die Reichstagskommission zur Bor -
beratong der Gesetze für Elsaß -Lothringen hat heute unter dem Vor¬
sitz des Prinzen Schönaich-Earolath ihre feit dem 16 . Februar unter¬
brochenen Arbeiten wieder ausgenommen. Bei Beginn der Sitzung
verlas Staatssekretär Dr . DelbrLck folgende Erklärung :

.Meine Herren ! Die verbündeten Regierungen haben die von
Ihnen zu 88 1 und 2 des Entwurfes eines Berfaffungsgefetzes für

' Elsaß-Lothringen gefaßten Beschlüsse und die in Konsequenz dieser
Beschlüsse weiterbin gestellten Anträge zum Gegensatz eingehender Er -
Irternngen gemacht, die zu dem Ergebnis geführt haben , daß diese

, Seschlüsse und Anträge für sie unannehmbar sind . Eie
Annen insbesondere in eine von dem Entwurf abweichende Regelung
pt Stellung des Kaisers und des Statthalters nicht willigen ; dagegen
ind sie bereit , für den Fall , daß die Borlage in diesen Punkten zur
imveränderten Annahme gelangt und auch im übrigen wesentliche
Veränderungen nicht erfährt , inbezug auf die Erteilung des

Stimmrechts im Bundesrat den Wünschen der Mehrheit der
Kommission entgegenzukommen und folgender Regelung zuzustimmen:

„Solange die Bestimmungen in § 1 und 8 2 Absatz 1 des Gesetzes
über die Verfassung Elsaß -Lothringens von 1911 in Kraft find , führt
Elsaß - Lothringen im Bnndesrat drei Stimmen .
Die elsaß-lothringischen Stimmen werden nicht gezählt , wenn die
Präfidialstimmen nur durch den Hinzutritt dieser Stimmen die
Mehrheit für sich erlangen oder im Sinne des Artikels 7 Absatz 3 der
Reichsverfassung den Ausschlag geben würden . Das gleiche gilt bei
der Beschlußfassung über Aenderungen der Verfafiung . Elsaß -
Lothringen gilt im Sinne des Artikels 6 Absatz 2 und der Ar¬
tikel 7 und 8 der Reichsverfassung als Bundesstaat . Sie elsaß-
lothringischen Bevollmächtigten zum Bundesrat werden vom Statt¬
halter ernannt und instruiert .

„Diese Bestimmungen werden wohl zweckmäßig als Artikel 6 a
in die Reichsverfassung einzustellen sein bis auf den letzten Satz , der
eventuell als 8 25 in dem elsaß - lothringischen Verfassungsgesetz Platz
finden könnte.

"
An diese Erklärung knüpfte Staatssekretär Dr . Delbrück noch

die Bemerkung, daß die verbündeten Regierungen eine - Lösung der
Frage der Bundesratsstimmen in Vorschlag gebracht hätten , da die
Kommission darüber keine Vorschläge gemacht habe . Die vorgeschla¬
gene Lösung beseitige alle Schwierigleiten , die sich bisher der Ver¬
tretung Elsaß-Lothringens im Bnndesrat entgegengestellt hätten . -El
saß -Lothringen erlange dadurch einen weitergehenden Einfluß , als auf
den ersten Blick scheinen möge . Von besonderer Bedeutung sei das Er -
nennungs - und Znstruktionsrecht des Statthalters und die Vertretung
Elsaß -Lothringens in den Bundesratsausschüssen ; dort habe Elsaß -
Lothringen genau so viel zu sagen , wie jeder andere Bundesstaat .

Auf Vorschlag des Vorsitzenden wird die Beratung sodann abge¬
brochen und die nächste Sitzung auf Dienstag den 14. März festgesetzt .

* * *
Die vorstehende, vom Staatssekretär Delbrück verlesene Regie¬

rungserklärung bringt für unsere Leser nichts neues mehr . Wir waren
durch unseren besonderen Berliner Mitarbeiter in Ergänzung seiner
früheren Mitteilungen in die Lage versetzt , schon an der Spitze der
heutigen Mittagsausgabe der „Badischen Presse" unseren Lesern von
den Beschlüsien des Bundesrats in ihxem vollen Wortlaut Kenntnis
zu geben. Ebenso haben wir dort schon eine Besprechung der einzelnen
Punkte angereiht , sodaß wir es uns versagen können, an dieser Stelle
nochmals auf diese außerordentliche Erweiterung der staatsrechtlichen
Errungenschaften Elsaß -Lothringens näher einzugehen.

Kadifche Chronik.
$ Karlsruhe , 9. März . Die Vollzugsverordnung zu der von dem

letzten Landtag auf Grund einer Regierungsvorlage befchloffenen
neuen Gemeinde- und Stiidteordnung mit der Einführung der Ver¬
hältniswahl in drei Klaffen wird voraussichtlich bald erscheinen. Der
Landtag entschied sich bekanntlich entgegen dem ursprünglichen Vor¬
schlag der Regierung für gebundene Listen, da diese gegenüber den
freien Listen etwaige Sonderabmachungen, insbesondere allerlei den
Proporz wieder aufhebende Wahlmanöver , verhindern . Dem Nach¬
teil der gebundenen Listen, daß sich die Wähler durch die Verpflichtung
auf eine ganz bestimmte Kandidatenliste in ihrer Entschließungsfrei -
heit beengt fühlen können , soll, wie nach der „Fkft . Ztg ." verlautet ,
in der Bollzugsverordnung dadurch Rechnung getragen werden , daß
auf jede Lifte drei Namen über die Zahl der zu wählenden Kandidaten
gefetzt werden dürfen.

) ( Grötzingen (21 . Durlach) , 8. März . Bei der Pfarrwahl wurde
Pfarrer Hofheinz in Schatthausen (konservativ) gewählt .

□ Heidelberg, 9 . März . Wie verlautet , beabsichtigt der langjäh¬
rige Leiter und Direktor der Höheren Mädchenschule, Herr Geh . Hofrat
Prof . Dr . August Thorbecke, mit Schluß dieses Schuljahres in den

Ruhestand zu treten . — Gestern kam lt . „Heid. Ztg .
" eine Frau aas der

Gegend von Kaiserslautern hier an , um nach ihrer Tochter zu forschen .
Ein aus Mosbach gebürtiger Kellner habe vor einiger Zeit die
29 Jahre alte Tochter kennen gelernt . Derselbe sei am vergangenen
Sonntag zu ihnen gekommen und habe die Tochter überredt , mit ihm
nach Heidelberg zu fahren , angeblich, um sie seinen Eltern vorzustellen.
Man befürchtet, daß das schöne Mädchen von ihrem Entführer an einen
Mädchenhändler verkuppelt wurde, zumal der Kellner längere Zeit im
Auslande gewesen ist . — Der frühere Polizeiwachtmeister Maier , in
Neuenheim wohnhaft , wurde gestern lt . „Heid. Ztg .

" verhaftet , weil der
schon länger bestehende Verdacht, er habe sich des Verbrechens der
Blutschande schuldig gemacht , sich verdichtet hat . Maier war im Dienst
sehr unbeliebt , er ist zum zweiten Male verheiratet und hat vier Töch¬
ter ; seine Frau , die von den Töchtern pekuniär unterstützt worden ist,lebt getrennt von ihm, weil er sie schlecht behandelte .

— Rastatt , 8 . März . Eine Erinnerung an die Zeit vor 46 Jahren
wird durch nachfolgende Notiz wieder aufgefrischt . Das „Rastatter
Wochenblatt " (jetzt Rastatter Tageblatt ) schrieb damals unter dem
17 . Februar 1871 : Ein merkwürdiger Fall , der sich dieser Tage hier
ereignete , ist folgender : Leutnant t , machte bei den Kriegsgefangenen
die Runde . Im Fort Z . läßt er antreten , geht — es sind Soldaten
der Bourbakischen Armee — an der Linie hinunter und erblickt ein
Gesicht, das er zu kennen glaubt . Er bleibt stehen und ruft : „Ich
glaube gar , du bist 's , Schärle !" Der Angeredete, kurz gebunden , er¬
widerte : „Nix Dütfch , nix Dütsch !" Allein der Leutnant ruft eine
Wache herbei und befiehlt : Bringen Sie diesen Mann ins Arrestlokal .
Und siehe , die Untersuchung ergibt , daß der Leutnant recht gesehen:
Der Angeredete war ein früherer Sergeant des Großh . Bad . 6 . Jnf .-
Regiments namens Schärle, welcher 1866 mit der Kompagniekasse im
Werte von 70 Gulden durchgebrannt war und sich bei der französischen
Fremdenlegion halte anwerben laffen, um schließlich als französischer
Kriegsgefangener gerade wieder in seine Heimat nach Rastatt ge¬
bracht zu werden und seine Strafe in dem Lande abzubüßen , wo er
sein Verbrechen begangen hat .

A Oberndorf (A . Rastatt) , 7. März . Hier mußte die Umlage
von 10 auf 20 Pfg . erhöht werden. Grund dieser Erhöhung ist haupt¬
sächlich der Rückgang in dem Erträgnis der Gemeindewaldungen .
Der Jagdpachizins ist um ca . 200 M in die Höhe gegangen.

$ Oberbruch (A . Bühl ) , S. März . Ein hiesiges Kind fiel in den
Laufbach, konnte aber von einer vorübergehenden Frau dem nassen
Element entrissen werden. Forstassessor Ihrig aus Karlsruhe stellte
sofort Wiederbelebungsversuche an , die von Erfolg waren .

) : ( Triberg , 8. März . Das Schwindlerpaar , das in Offenburg
und Umgebung in katholischen und evangelischen Pfarrhäusern seine
Aufwartung machte und wobei „sie

"
, als der führende Teil , es unter

dem nobel klingenden Namen einer „Frau Baronin von Todtwald "
trefflich verstand, Unterstützungen herauszubekommen, während ihr
Sohn im priesterlichen Gewände mehr die Statisten -Rolle spielte , hat
sich dem Schwarzwald zugewandt. Nachdem das Pärchen in einem
Hotel sich Essen und Trinken gut schmecken ließ und sich die „Frau
Baronin " eingehend nach Zimmerpreisen usw . erkundigt hatte , fand
„man " es für notwendig , sich die Gegend etwas anzusehen und —
verschwand in des Waldes tiefen Gründen.

— Freiburg , 8. März . Am Mittwoch voriger Woche wurde auf
dem Wege von Buchenbach nach Wiesneck ein 15 jähriges Mädchen von
einem Tiroler überfallen . Auf das Geschrei des Kindes hin ließ der
Unhold von seinem Opfer ab. Er wurde noch am gleichen Tage ver¬
haftet .

$ Wagensteig (2t . Freiburg ) , 8. März . Gegen ein 17 jähriges
Dienstmädchen wurde eine Untersuchung wegen versuchten Kinds »
mordes eingeleitet .

A Engen, 8. März. Die Fürstenbergische Verwaltung beabsich¬
tigt , den Eutsbetrieb auf dem Schlatterhof, wo bekanntlich am Fast¬

teilten sich die Damen von Westhoven , Lauer -Kottlar , Bruntfch und
die Herren Bussard und Büttner . Ferner wirkten solifttfch Hofkonzert¬
meister Deman und Kammervirtuos Müller . Die Programme um-
faßten Werke von Vach , Haydn, Mozart , Beethoven, Schubert , Schu¬
mann . Mendelssohn , Brahms , Weber und Wolf. Als Vertreter der
Modernen stand Mahler in großer Einsamkeit. Seine 5 . Sinfonie
war das einzige Werk des Winters , das die Bezeichnung „zum ersten
Male " trug . Dirigent sämtlicher Konzerte war Hoflapellmeister

j Reichwein . Daß in den sechs Abenden ein vollständiges abgeschlossenes
Bild von der Entwicklung der Sinfonie gegeben werden konnte , war
natürlich nicht möglich . Vielleicht entschließt sich darum die Konzert¬
leitung für eine Fortsetzung im nächsten Winter unter besonderer Be¬
rücksichtigung der neuzeitlichen Tonsetzer . Man wird es ihr sicher zu
danken wissen ; wie auch für das , was sie uns in den verflossenen Kon¬
zerten gab , ihr die volle Anerkennung des Publikums zuteil wurde .

Vermischtes.
— Marburg , 9. März . (Tel .) Das Schwurgericht verurteilt «

gestern den Maurer Julius Keßler aus Neustadt, der am 15 . Januar
l . I . feine Schwiegertochter durch Revolverschüsse tötete und seine«
Sohn schwer verletzte, zu vier Jahren Gefängnis und drei Jahren
Ehrverlust .

dü Wien . 9 . März . (Tel .) In der Vorstadt Colaesti von
Jassy in Rumänien ist ein schreckliches Verbrechen verübt wor¬
den . Der Eemeinderat Costandache wurde von seiner Fra » ,
deren Eltern und Brüdern ermordet. Die Frau des Ermor¬
deten wollte sich ihres Mannes um jeden Preis entledigen .
Zu diesem Zweck hatte sie sich mit ihren Angehörigen ver¬
ständigt . Ihr Vater , der Volksschullehrer Elan , lud seinen
Schwiegersohn zum Nachtmahl ein und gab ihm so viel z»
trinken , daß er vollkommen berauscht am Tische einschlief .
Während er schlief, goß ihm seine eigene Frau Petrol «» »
über den Kopf und zündete es an . sodaß der Mann unter
ent .etzlrchen Schmerzen bei lebendigem Leibe verbrannte . Di «Eltttn und Bruder der Frau schnitten sodann den verkohlte »LctJiiotn tu. eiiiiffc . tn/xtinu ligii nah +**

6. Aborniemenrskonzert des Grotzh. ho orchesters.
-r . Karlsruhe , 9. März . Was uns Beethovens Neunte Sinfonie

ftedigen will , bedarf heute keiner längeren und breiteren Erläuterung
»ehr ; sie ist Allgemeingut geworden, wie die Eroica und die Pastorale
,»nd alle anderen . Und was bedeuten auch Worte diesem Tongedicht
»es Menschenschmerzes und der Menschenfreude gegenüber . Sie kön-
ren lediglich schwache Fingerzeige sein; in die Grundtiefen dieses
musikalischen Momentalbaues muß jeder selbst einzudringen suchen
»nd mit eigenstem Empfinden die Wahrheiten und Tröstungen
empfangen, die hineingepflanzt sind . Und wer denn doch gern ein
bestimmtes Programm wünscht , lese die Erläuterungen Richard
Wagners , des vorzüglichen Kenners der Neunten , nach , auch seine
Darlegungen zum Vortrag dieser Sinfonie oder schließlich die Ein -
Ahrungsworte , die er seiner Dresdener Aufführung vorangefchickt
Ind di« jetzt in dem neulich erschienenen Kappschen Buche „Der junge
Wagner" zu finden sind .

Die Neunte Sinfonie schloß das Winterprogramm der Abonne -
»lentskonzerte, die eins Darstellung der „Entwicklung der Sinfonie "
zeben wollten . Als Abschluß der Sinfonie selbst kann sie natürlich
Dicht betrachtet werden, lediglich als Krönung dieser Form , als einen

Eöhepunkt, den bis heute kein Komponist zu erklimmen vermochte.
on dem einzigartigen Adagio strömt die Heilkraft auf den Hörer

Iber ; was noch vom Alltag in das Allegro und Vivace herüber -
zekommen zerfließt in Nebel, sobald Fagotte und Klarinetten das
« eiche Adagio einleiten und die Streicher mit zarter Stimme ein-
mllen . Da wird dann alles Erdenweh von uns weggetragen und wir
impfinden rein , wenn der volle Bläserchor in seinem Fortissimoruf die
Menschen sammelt zu dem urgewaltigen gefühlsüberströmenden
Dank - und Preischor .

Herrn Reichweins Bemühen um die Reute darf man die Aner -
Jennung nicht versagen Leider stand ihm nicht ein Chorkörper zur
Perfügung , wie ihn in langjähriger Schulung in Heidelberg Wolsrum
»ch mit strenger Hand gebildet , ein Chor übrigens , der geradezu vor¬
bildliches leistet. Man wird deshalb für die Beurteilung
Der gestrigen Sinfonie -Aufführung die hiesigen Chorverhältnisse ,
swir haben hier vor allem die Frauenstimmen im Auge) , in
Betracht zu ziehen und darnach zu urteilen haben . Der aus einae -

I ladenen Damen , einem Teil des Hostheater -Damenchors und der
> „Liederhalle" gebildete Singkörper war mit Eifer und Begeisterung
: bei der Sache. An Reinheit und Taktsicherheit fehlte es nicht und die
gefürchteten schwierigen Stellen des Soprane wurden mit glücklichem

: Gelingen genommen. Aber die Einsätze ließen zu wünschen übrig ;
j eine gewisse Nervosität wag hierbei im Spiele gewesen sein, da in der
Generalprobe solche Verstöße kaum zu bemerken waren ,

s Die an sich so sehr schönen Stimmen des Soloquartetts , der
- Damen Lauer -Kottlar , Bruntfch und der Herren Büttner und Pauli
j (Köln ) wollten nicht in Allem zusammenkltngen, es fehlte an einer

freien , klaren Entfaltung , zumal der Alt allzubescheidentlich in den
I Hintergrund trat . Das Orchester erwarb sich an diesem Abend wieder
j reiches und aufrichtiges Lob . Es spielte mit vollem , gesättigrem
j Klang , den dritten Satz mit zartester Hingebung , Vivace und Presto' mit prächtiger Plastik . Herrn Reichweins musikalisch zuverlässige , in
l der Behandlung des Chors aufmerksame Leitung hielt sich von Tigen -
I Mächtigkeiten fern ; eine Tempoverzögerung inmitten des ersten Satzes
, läßt sich rechtfertigen, ebenso die Mäßigung im Scherzo. Wer unter
j Mottl oder Weingartner einmal den göttlichen langsamen Satz ge-
, hört , kann nicht mehr davon abkommen, er wird hierin doppelt schwer
i zu befriedigen sein . Daß er gestern vielen Ansprüchen entsprach, soll
aber ausdrücklich betont werden.

Vor der Sinfonie kam die Leonoren-Ouvertüre Rr . 2 , die weniger
bedeutende unter ihren Schwestern , wirksam zu Gehör und Jvh . Geh.

j Bachs Violinkonzert in s -woli , ein Werk von ungemeinen Schwierig -
; leiten , das aber Herr Deman sehr ton - und klangrein , mit Wärme
und reifer technischer Fertigkeit vortrug und damit viel Beifall errang .

Das Konzert war das bestbesuchte der ganzen Saison , der Theater¬
raum war bis auf wenige Plätze dicht besetzt. Erfrenlich ist , wie in
unserer Zeit , in der so viel Oberflächlichkeit und Mode beklatscht und
großposaunt werden, der Zug zu den Klassik-"m unvermindert anbält .
Das ist ein Thema für sich , das recht zum Nachdenken Anlaß gibt .

I
. . .

I Zu den gestern zu Ende geführten sechs Abonnementskonzcrten
des Winters 1910/11 waren nur drei auswärtige Solisten zugczogen
worden , nämlich die Pianisten v . Dohnanyi , Pauer und die Sopra -

I nistin Sinne von Ravve . In die übrigen erfordert --' - « Aiauariian
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nachtsmontag ein größeres Oekonomiegebäude abbrannte , nicht mehr
weiterzuführen . Der ein« abgesonderte Gemarkung bildende Grund¬
besitz soll aufgeforftet werden.

0 Radolfzell, 8. März . Schlossermeister Bruno - iller feierte am
Dienstag in aller Stille fein Mjähriges Dienstjubiläum bei der
Firma Gotthard Allweiler .

Aus der Residenz.
Karlsruhe, 9. März.

Z Kranzniederlegung . Aus Anlah de« Gedächtnis- und Geburts¬
tages des Prinzen Karl von Baden legte der Verein ehemaliger Badi¬
scher Prinz Karl -Dragoner Karlsruhe und Kehl unter Führung des
Herrn Oberstleutnants Gockel und den betreffenden Vorstände im
Mausoleum an den Särgen des Prinzen Karl , der Eräfi « »o« Rhena
und des Grafen von Rhena Kränze nieder.

A Wissenschaftliche Exkursion. Eine Anzahl Studierende der
Technischen Hochschule unternahm heut« Nachmittag unter Leitung von
Geh. Rat Prof . Dr . Bunt « eine Besichtigung des Sinnerschen Etab¬
lissements im Stadtteil Grünwinkel .

A Vom neuen Bahnhof . Der Staat hatte sich durch Staatsmini -
fterial -Entschlietzung vom 23 . Dezember v . I . Vorbehalten, ob auf der
Strecke Rintheim -Hagsfeld eine Feldwegüberführung oder eine andere
Wegverbindung bei Ausführung der neuen Zufahrtsgleise hergestellt
werden solle . Das lleberführungsprojekt ist nunmehr vom grotzh .
Eifenbahnministerium fallen gelassen worden , an dessen Stelle soll ein
Parallelweg auf der Ostseite der Güterlinie der Richtung Karlsruhe -
Hagsfeld angelegt werden . Durch diese Entscheidung mußte ein noch¬
maliges Verfahren mit Offenlegung der Pläne nach dem Enteignungs -
Msttz eingeleitet werden . Hierzu ist Tagfahrt auf 22 . März angesetzt .

8 Wegen Sachbeschädigung wurde ein verheirateter Monteur von
hier angezeigt , weil er in der Nacht zum 25. in der Durlacherallee
an einem Photographenkastrn vorsätzlich die Scheibe einschlug und da¬
durch dem Eigentümer einen Schaden von 20 Ji zufügte.

§ Ein Logisschwindler. Bei einer Familie in der Ritterstraße
mietete sich ein Kellner aus Offenburg «in und als er 20 Ji schuldete ,
brannte er durch .

8 Diebstähle . Dom 6. auf 7. ds . Mts . wurden aus dem Aula¬
gebäude der Technischen Hochschule fünf Oelstudien , bayerische Hoch-
gebirgslandschasten darstellend, eine Anzahl Skizzen und Photo¬
graphien , ein Skizzenbuch und ein großer Eoldrahmen im Gesamt¬
werte von 48 M gestohlen. — Zwei ledige Taglöhner aus Mannheim
bezw . Seena wurden vorläufig festgenommen, weil sie in der
Zähringerstraße gemeinsam Kleidungsftücke stahlen.

Stadtbaurat Schück t .
t Karlsruhe , S .März . Eine in weitestenKreisen der Stadt bekannte

Persönlichkeit, Herr Stadtbaurat a . D . Hermann Schück ist in der ver¬
gangenen Nacht nach langem schwerem Leiden gestorben. Im Jahre
1848 zu Heidelberg geboren, besuchte Hermann Schück die Höhere
Bürgerschule, trat nach Beendigung der Schulzeit bei der Badischen
Katastervermessung ein und machte 1869 das Geometerstaatsexamen .
Hierauf war er einige Jahre beim Bahnbau im Siebengebirge be¬
schäftigt. Während des Feldzugs 1870/71 stand der Dahingeschiedene
als Kriegs -Freiwilliger ( Einjähriger ) beim Feld -Artillerie -Regiment
Nr . 14 und wurde später für sein tapferes Verhalten im Kriege durch
Kriegsauszeichnungen geehrt . Nach Beendigung des Feldzugs besuchte
Schück bis 1873 die damalige Ingenieurschule des Polytechnikums
Karlsruhe , war sodann bei der Wasser- und Straßenbauinspektion be¬
schäftigt und gehörte später der Oberdirektion für Wasser- und
Straßenbau an.

Am 1. März 1876 trat alsdann Herr Schück als Vorstand des da¬
maligen Wasser- und Straßenbauamts , jetzt Tiefbauamt , in städtische
Dienste über . Mehr als 36 Jahre war der Dahingeschiedene bei der
Stadt tätig und führte während dieser Zeit eine Reihe von Arbeiten
aus die seinen Namen weit über die Grenzen der Stadt hinaus be¬
kannt machten. Eines seiner Hauptwerke war di« Aufstellung und
Durchführung des Projekts der Kanalisation der Stadt durch Tiefer¬
legung und Ueberwölbung des Landgraüens . Schück erhielt am
7. März 1890 den Titel „Stadtbaumeister " und am
30. März 1900 den Titel „Stadtbaurat ". In der letzten Zeit seiner
Tätigkeit arbeitete er an dem bedeutenden Projekt der Erweiterung
der städt. Kanalisation , der Einführung der Schwemmkanalisation und
der gleichzeitigen Erstellung eines Klärwerks bei Neureut . Es war
ihm leider nicht vergönnt , das Projekt selbst durchzuführen, da ihn ein
schweres Herzleiden am 1. März 1910 zwang, in den Ruhestand zu
treten .

Anläßlich seines 25 jährigen Dienstjubiläums ehrt« ihn die
Stadt durch Ueberreichung eines Ehrendiploms für treue Verdienste,
sowie eines silbernen Tafelaufsatzes. Der Verein städt . Beamter ,
dem der Verstorbene ein treues Mitglied war , ernannte Schück in An¬
betracht seiner Verdienste um den Verein zum Ehrenmitglied . Die
zahlreichen Orden und Ehrenzeichen, durch denen der Dahingeschiedene
vom Landesherrn ausgezeichnet wurde , gaben das beste Zeugnis für
seine außerordentlich große, fruchtbare Tätigkeit ab . Es seien nur der
Zähringer Löwenorden zweiter Klasse und das Ritterkreuz erster Klasse
vom Zähringer Löwen-Orden genannt .

Stadtbaurat Schück war überall als ein hervorragender , tüchtiger
und pflichttreuer Verwaltungsbeamter und Ingenieur bekannt und
mit Bedauern sah man ihn im vorigen Jahre aus städt . Diensten
scheiden . Nun ist er für immer dahingegangen . Aber sein Name ist

Fluß und vergruben die Reste des Körpers im Hof. Die ent¬
setzliche Tat passierte schon vor drei Tagen . Vorgestern wur¬
den die vergrabenen Stucke des Leichnams von hungrigen
Hunden ausgescharrt . Die Fra « des Ermordeten , ihre Eltern
und Bruder wurden verhaftet . Nach anfänglichem Leugnen
legten sie schließlich ein umfassendes Geständnis ab.

bä Salzburg , 9. März . (Tel .) Der ehemalige Staatsbahn -Assi-
stent und Leutnant der Reserve, Robert Freund , überfiel in dem vor¬
nehmsten CafL Salzburgs den kaiserlichen Rat und Oberinspektor der
kaiserlich -königlichen Staatseisenbahnen , Julius Gella und versetzte
ihm einen so wuchtigen Schlag ins Gesicht, daß Eella ärztliche Hilfe
in Anspruch nehmen mußte. Der Assistent war wegen renitenten Be¬
nehmens aus dem Staatsdienst entlassen worden und glaubte in
Gella den Urheber seiner Maßregelung zu erblicken . (B . T .)'

-= Paris , 9 . März . Wie aus Rennes gemeldet wird ,
find die Schüler einer Knabenvoltsschule in den Ausstand
getreten , weil der Schulleiter sich geweigert hatte , sie einer
Theatervorstellung zu Gunsten der Zöglinge der verweltlich¬
ten Volksschule beiwohnen zu lassen. Die „Streikenden " zogen
nach der Arbeitsbörse und »erlangten dort eine rote Fahne ,
doch würde ihnen dies verweigert .

— Lissabon, 8 . März . (Tel .) Zn einem Kinemato -
graphentheater in Albrantes brach während einer Borstel -
lnng ein Brand aus . Infolge der dadurch entstandenen
Panik wurden Sv Personen , darunter mehrere sehr
schwer , verletzt .

Pon der Kustfchiffahrt .
M . Kola , 9. März . (Privattel .) An jener Stelle , an der im Vor¬

jahre das Zeppelin -Luftschiff „Deutschland" im Teutoburgerwalde
strandete , soll ein Gedenkstein , bestehend aus einem mächtigen Eranit -
sockel mit einer Bronzetafel , die das Reliefbildnis des Erafen Zeppe¬lin schmücken wird , errichtet werden . Die Stranduugrftelle soll ange¬
tanst und mit Baumanlagen umgeben werden , llm für den Gedenk¬
stein eine würdige Stätte zu schaffen, ist ein Ehrenausschuß zusammen¬
getreten . an dessen Spitze der Regierungspräsident von Boettichrr aus
Osnabrück steht .

mit der Geschichte der Stadt verknüpft und wird stets mit Ehren ge¬nannt werden .

Letzte Telegramme
der „Dadifchen Presse- .

----- Kiel , 9. März . Der Kaiser unternahm heute vormit¬
tag einen Spaziergang bis zur Prinzenvilla und besuchte den
Prinzen Adalbert . Auch die Kaiserin verweilte dort längere
Zeit .

----- Kiel , 9. März . Nach dem Besuch beim Prinzen Adal¬
bert fuhr der Kaiser im Boot zur Werft und kehrte auf dem
Wasserwege um 12 Uhr ins Schloß zurück.--- Berlin , 9 . März . Zu Ehre« des zur Zeit hier tagenden witt -
chastlichen Ausschusses hatte , wie bereits gemeldet, der Staatssekretärdes Innern Staatsminister Dr . Delbrück gestern zu einem Empfange

eingeladen , der von Mitgliedern des Ausschusses , des Bundesrats und
Parlamentariern , Mitgliedern der Finanzwelt und Bettreter der
Press« zahlreich besucht war . Der Staatssekretär begrüßte persönlich
seine Gäste, unter denen sich der Landwirtschastsminister Frhr . von
Schorlemer-Lieser, der Finanzminister Lentze, die Mitglieder des Bun -
desrates Graf Lerchenseld, o . Barnbühler und Frhr . von Salza befan .den. Der Reichstagsprästdent Graf von Schwerin -Löwitz war erschie¬nen als Vorsitzender des wirtschaftlichen Ausschusses mit dem Grafen
Kanitz, ferner der ehemalige Staatsminister Möller u . a. Auch zahl¬
reiche Mitglieder des Reichsamt » des Innern , so llnterstaatssekretär
Richter und Ministerialdirettor Lewald, waren anwesend. Die Ge-
ellschast blieb in angeregter Unterhaltung bis Mitternacht im Hausedes Staatssekretärs .

— Stuttgart , 9. März . Der frühere württembergische Militär -
bevollmächtigte in Berlin , Generalleutnant Freiherr von Matter , istim Alter von 63 Jahren gestorben.

— Paris , 9 . März . Wie verlautet , bereitet Kriegsminister Ber «
teaux mehrere Maßnahmen vor, um die Stellung der Unteroffiziere
zu verbessern, insbesondere sollen die ihnen bisher bewilligten Ent¬
schädigungsgelder erhöht und die Anzahl der Militärmedaillen , mit
denen besondere Jahresbezüge verbunden find , vermehrt werden.
Ferner beschäftigt sich der Kriegsminister mit einem Gesetzentwurf,
durch den das Avancement der ausgedienten Leutnants verbessertwerden soll .

----- Paris , 9. März . Der „Matiu " hat einen Bericht¬
erstatter nach Saida in Algerien entsandt , um Untersuchun¬
gen über die Lage der Fremdenlegionäre anzustellen . Dieserteilt u. a . mit , daß die Zahl der Minderjährigen im zweiten
Fremdenlegion -Regiment bei einem Mannschaftsbestand von
ssvv Mann 1173 betrage , darunter 42 Deutsche.

-«= Lissabon, 9 . März . Der Bischof von Oporto ist in der
kolonialen Missionsschule von Sernach « de Bomjardin inter¬
niert und der Aufsicht des dortigen Rektors unterstelltworden.

----- Petersburg , 9 . März . Die Krankheit des russischen
Ministers des Aeußern Ssasonow verläuft normal . Sein Zu¬
stand ist ernst, doch nicht lebensgefährlich .

hd Teheran . 9. März . Der Abgeordnete für Refcht
Wekiledsujar erlitt gestern während seiner Rede im Parla¬
ment plötzlich einen Schlaganfall und war sofort tot.

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 9 . März . Am Bundesratstisch Staatssekretär Krätke.Die zweit« Beratung des

Postetats
wird fortgesetzt .

Abg. Trzcynski (Pole ) : Den Anträgen stimmen wir zu . Un¬
gerecht ist es , daß Postbeamte in polnischen Landesteilen im Verkehrmit der Bevölkerung sich der polnischen Sprache nicht bedienen dürfenund daß die polnischen Beamten „im Interesse des Dienstes" in rein
deutsche Gegenden versetzt werden.

, Die! abermals erhöhte Ostmarkenzulage lehnen wir ab.
Abg. Lattmanu (wirtfch. Vgg.) : Die Stellen bis zum Post-

direktor aufwärts müssen der mittleren Beamtenlaufbahn offengehal¬
ten werden . Rach den bisherigen Ergebnissen ist in diesem Jahre
mit einer Mehreinnahme von 11 Millionen zu rechnen . Damit könnte
den Besoldungswünschen der Postassistenten entsprochen werden . Den
Resolutionen stimmen wir z« mit Ausnahme derjenigen der Sozial¬
demokraten, in der eine abermalig « Revision des Besoldungsgesetzes
verlangt wird .

Abg. Brüh « (D . Reformpt .) : Die Aufbesserung der Beamten
war nötig . Daher muß di« erforderliche Steuerlast auch getragen
werden. _

Die Tchiffahrtsabgaben .
c= Berlin , 9 . März . Die Schiffahrtsabgabenkommission

des Reichstags hat Arttkel 1 der Vorlage betr . Abänderung
des Artikels 54 der Reichsverfassung mit 18 gegen 10 Stim¬
men ««genommen. _

Zur elsatz - lothringischen Verfassungsfrage .
ff . Berlin , 9. März . (Privattel .) Ich erfahre aus

a«thentifcher Quelle zur elsaß - lothringischen Ber¬
fa ff « ngs frage , daß das Zentrum hierin so gut wie
umgefallen ist. In den gestrigen Besprechungen mit den
Führern des Zentrums wurde die Bereitwilligkeit
des Zentrums zu einem Entgegenkommen ans die Re¬
gie rungsvvrschlä g e aus gedrückt .

Das österreichische Budget .
= Wien , 9. März . Der Budgetausschuß des österreichischen Ab¬

geordnetenhauses begann die Spezialberatung des Budgets und be¬
willigte mehrere Kapitel . Beim Kapitel Ministerrat gab der Fi -
napzminifter ein ausführliches Finanzexpose und erklätte , ohne neue
Steuern werde auch bei entsprechender Sparsamkeit das Gleichgewicht
des Staatshaushalts nicht herbeizusühren sein, weil neben den mili¬
tärischen Anforderungen die kulturellen und wirtschaftlichen Erforder¬
nisse nicht unberücksichtigt gelassen werden dürften .

Der Minister bezeichnet « als die nächsten dringendsten Aufgaben
di« Erledigung der Reform der Personaleinkommensteuer , aus der ein
Mehrerträgnis von 13 Millionen zu erwarten sei, sowie die Reform
der Branntweinsteuer , von der er ein Mehrerträgnis von zehn Millio¬
nen erhofft . Außer der Resorm der Erbschaftssteuer werde man eine
Biersteuer , die Behandlung der Zündhölzer und eine Reform der
Weinfteuer ins Auge fassen müssen .

Der Minister warnte auf das entschiedenste vor der Bermehrung
der Defizitanleihen » weil dadurch der Mar » irregeführt werde und die
Rentenknrse durch die häufigere Inanspruchnahme des Eeldmarttes
gedrückt würden .

Die Ereignisse in Marokko .
----- Patts , 9. März . Anläßlich der bennruhigenden Meldungen

über dft Lage in Marokko schreibt Ja » re » in der „Humanit «" :
„Die in Marokko verfolgte zweideutige und verfehlte Politik wird
bald ernste Schwierigkeiten verursachen und man kann Voraussagen»
daß die Nebenbuhlerschaft der Franzosen und Spanier deren Begierden
immer schwerer zu zügeln sein werden, schlimme und gefährliche Rei -
bungen Hervorrufen wird . Das Wiedererwachen der marottanischen
Frage wäre um so bettagenswerter , als der allgemeine Zustand der
internationale« Beziehungen unsicher und etwas gespannt ist."

— Paris , 9. März . Eine allem Anscheine nach offiziöse MitteiluH »
besagt : In gewissen Kreisen hat man den Wunsch ausgesprochen , di»
Rogierung möge dem Oberbefehlshaber des Besatzungskorps in <£#,sablanca, General Meinier , Verstärkung schicken, damit dieser «im
Expedition zur Züchtigung des Zaer-Stamme» wegen des lleberfalft
auf die Kolonne Marchands unternehme. Die Regierung ist gegen¬
wärtig jedoch nicht geneigt, zu einer derarttgen Expedition die Er,
mächtigung zu erteilen; sie ist der Ansicht, daß esSachedesSnl ,tans Mulay Hafid fei, die Schuldigen z « bestrafen und-die Ordnung im Zaer-Stamme aufrecht zu erhalten. \

M London , 9. März . Die „Times " meldet aus Tange » .
Nach einer Depesche aus El Ksar hat die scherifische Mahalla
auf ihrem Vormarsch die von den aufständischen Scherardar,und Beni Assen eingeschlossenen Dörfer und Städte verbrannt .In Fez find die Lebensmittelpreise um 100 Prozent gestiegen.Die Barba -Neger haben das Palais des Sultans ausgeraubt ,welches eine Meile vor den .Toren der Stadt gelegen ist . Die
anarchistischen Zustände scheinen sich , zu verschlimmern.

ff . Berlin , 9 . März . (Privattel .) Ueber die Erreg -niss « in Marokko liegen ernste Meldungen de,
Gesandten aus Tanger vor. Eine Sitzung der
Bundesratsausschusses fü auswärtige An ge ,
legenheiten gilt als beoorstel

Vom Balkan .
!— Bukarest, 9. März . König Carol , der an einer leich,ten Grippe erkrankt ist, hütet auf einige Tage das Bett .
M Konstantinopel . 9. März . Die Pforte hat jetzt der

englischen Regierung bestimmte Vorschläge über die Fortsüh,rung der Bagdadbahu zum Perfischen Golf zugehen lassen.hd Athen , 9. März . Der Ausschuß der seinerzeit durch
Gesetz aus dem Heere entfernten Offiziere übermittelte heutedem König ein Gesuch , um Revision ihrer Angelegenheit ,deren Wiederaufnahme zu erwarten ist.

Aus dem äußerste« Oste«.
— Tokio, 9. März . Der bisherige deutsch« Botschafter Frhr .Mumm von Schwarzenstein überreichte heute dem Kaiser von Japanin feierlicher Audienz sein Abberufungsschreiben. Frhr . Mumm von

Schwarzenstein war nach der Audienz zur kaiserlichen Tafel geladen.
-- -- Tokio, 9 . März . Die Kammer hat das Gesetz an¬

genommen , durch das die Angliederung Koreas nachträglich
genehmigt wird .

= Tokio, 9 . März . Der japanische Gesandte in Peking ,Jjuiv » erklärte in einer Rede , die er in der astatischen Ge¬
sandtschaft hielt , Japan müsse zur Wahrung des Friedens fürdie Integrität Chinas jedes Opfer bringen .

— Peking, 9. März . Di« im Zusammenhang mit den Verhandlun .
gen zwischen Rußland und China kürzlich erfolgten Aufklärungen ftnä)
anscheinend kein Anzeichen einer neuen politischen Phaft .

China erklätte im Oktober, es erkenne nicht an, daß die Russenin den neuen Herrschaftsgebieten irgendwie größere Recht« hättenals im eigentlichen China . Das Resultat dieser Mitteilung war , daßRußland im Dezember eine Sfote an China richtete, die fast auf einUltimatum hinauslief , insbesondere auf das Recht, freien Handel zutreiben und weiter « Konsulate zu errichten, und die ferner darauf hin¬auslief , daß die Austechterhaltung freundschaftlicher Beziehungen pChina nur unter der Bedingung einer llaren Anerkennung dies«
Rechte möglich sei.

China erwiderte , seine Ansichten seien nicht auf irgendeine will¬
kürliche Interpretation des fraglichen Vertrages gegründet und di«später erfolgte Notifizierung , daß die Antwort einen schlechten Ein¬
druck in Petersburg gemacht habe, habe keine Aenderung in seinerHaltung hervorgeruftn .

Die mexikanische Krage .
-= Berlin , 9 . März . Der mexikanischen Gesandtschaft isteine Depesche des mexikanischen Ministeriums des Auswär¬

tigen zugegangen , in der festgestellt wird , daß die Mobili¬
sierung des amerikanischen Heeres mit der Politik Mexikos
nichts zu tun habe . Die Beziehungen zwischen Mexiko und
den Bereinigten Staaten seien sehr gut . Der Gesundheits¬
zustand des Präsidenten Porfirio Diaz wird in der Depesche
ebenfalls als gut bezeichnet.

----- Mexiko , 9. März . Der Geschäftsträger der Berei¬
nigten Staaten gab heute dem Minister des Aeußern
die Erklärung ab, Präsident Taft wünsche der Hoffnung
Ausdruck zu geben, daß die unbegründeten und sensationellen
Mutmaßungen der Blätter über die militärischen Maßnah¬
men in Texas und anderen Orten keine Mißverständnisse zu,
Folge haben würden . Taft versicherte Diaz , dl «
erwähnten Maßnahmen hätten keine Bedeu¬
tung , die den befreundeten Nachbar im Süden
beunruhigen könnte . Minister Creel dankte im Na¬
men des Landes für diese Erklärung .

= Rewyork , 9 . März , ließet di «Mobilmachung der Trup¬
pen in Texas liegen noch folgende Einzelheiten vor :

Die Truppen sind , entgegen dem sonst im Manöver üb¬
lichen Brauch, mit scharfen Patronen ausgerüstet ; 38 Kom¬
pagnien der an der atlantischen Küste stationierten Küsten¬
artillerie find nach Galveston abgegangen , um einstweilen
dort als Infanterie verwendet zu werden . Die Ponton !
divifion von Leavenworth ist ebenfalls aufgebrochen. Ferne »
ist das 1. Brooklyner Marinedetachement heute früh mit de,
Bestimmung nach Guantanamo auf Kuba nach Philadelphia
abgegangen . Insgesamt werden 2000 Marinesoldaten aut
dem östlichen Teile des Landes aufgeboten werden . 80V Mas
rinesoldaten an der pacifischen Küste sind beordert worden
zu dem pacifischen Kreuzergeschwader zu stoßen, das sich voj
San Pedro und San Diego konzentriert hat . Die Kosten de»
Mobilmachung werden auf ly 2 Millionen Dollars geschätzt,

-- - Rewyork , 9. März . Bon hier wird der „Franks . Ztg."
gemeldet : lleber Rew -Orleans wird der Tod de » Präsi¬
denten Diaz gemeldet . Die Stadt Mexiko ist tele /
graphisch nicht mehr zu erreichen . Der mexika¬
nische Botschafter hat versichert, Diaz sei wohlauf -
Weder Preßagenturen noch einzelne Zeitungen konnten nach
y27 Uhr Anfragen nach der Hauptstadt Mexiko durchbri«
ge«. Die amerikanische Regierung hat der mexit
kanischen mitgeteilt , die Bereinigten Staaten beab¬
sichtigten weder eine dauernde Okkupation noch
eine Annexion Mexiko ».

HW- Wetteren Text (Resolutionen zum Postttat ; Fremdenork/
kehrsverein Karlsruhe ; Theater , Kunst und Wissenschaft; Karlsruhet
Strafkammer ; Patteipolitisches ans Baden usw.) stehe Seite 4, 8 u. 6

Im JPriedrichsbad Kalsenitrafie
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Frühjahrs - Saison 1911.
Alle Neuheiten

sind in grösster Auswahl eingetroffen und zeichnen sich durch besondere Preiswürdigkeit aus .

I

Halbfertige Roben u . Blusen
Einsegnungs - Stoffe .

Kaiserstr . 181
Ecke Herrenstr . M . Schneider Kaiserstr . 181

Ecke Herrenstr . 3824

Billige Gelegenheit
für Brautleute!
Prachtv . Schlaf -. Wohn - und
Speisezimm . und kompl . Küche
«norm billig . 3776*
Möbelhaus Kroneustr. 32.

Fr. Widtnann,
Goldschmied,

Kaiserstrasse 225 .
Lmr in Kittin,

Broscfttn, O.irr’ngm uw.
billige Preise.

Blav -weitze«

Garten-Kies
empfiehlt billigst

PH. Bader Nachf ..
Amalien straße 83 (Kaiserplatz).

Telephon 1474. S87208

a » » » » » » >

1 Job. Leibrecbt
’s :

J Backoienbaugeschäft J
g Inh. : Joh. Dernbach . g
S Klrchheim - Heidelberg . J
■ Gegründet 1872 >
> empfiehlt sich im Bauen von ■

{ Backöfen :
® aller Systeme wie: •
* Dampföfen , Kanalöfen, ®
2 Backöfen m. direkt Heizung ■
* Konditoreiöfen 8965a ■

g unter weitgehendster Garant g
■ Umbau u. Reparaturen billigst. ■
■ Viele höchste Auszeichnungen . ■
® Man verlange Katalog gratis . ®

■ «■>■■■ ■ * ■■■■■■

Man hustet
nicht mehr nach Gebrauch meines
als zuverläßliches Hausmittel be¬
kannten echten schwarzen 817

Johannisbeersaft
m Flaschen ä 40. 75 . 1 .40 u. 2.50.

Allein zu habenAllein zu haben
Anmrle Julius Zeh« Mchs.

Zähringerstraße 38 .

Die Königlich Ungarische Fluß - und Seeschiffahrts -Aktien -
Gesellschaft in Budapest hat ihre Fahrten ab Regensburg und Passau
nach allen

Donaustationen
wieder ausgenommen .

Wegen Frachten und Auskünfte bitten sich zu wenden an die
Frachtenausgabestellen 2502

Internationales Transport -Comptoir ,
Innocente Mangili , G. m . b. H. , Mannheim .

Agentur der König! . Ungar . Fluß - u . Seeschiffahrts -Akt .-Ges., Budapest.

öt
. Mafien

Beka . ntsr Winterkurort und Wintersportplatz im Sohwarzwald .775 Meter ü . M.
Starke Besonnung . Wunderbare Alpenaussicht .

Günstiges Skigelände für Anfänger. Für geübte Läufer grössereSkitouren auf Lehenkopf 10»! Mtr. , Ahornkopf 1054 Mtr ., Wittemle

Automobilverbindungmit der Station Titisee .
Auskunft durch den Kurverein . 11224a

Lugano
Herrliche Lage gegenüber dem Landungsplatz „Paradiso “ I . Rangs mit100 Betten . Zimmer von Fr . 3 .50 bis 7 .—. Pension von Fr. 8.— bis 15.—.Moderner Komfort Lawn Tennis, Roller Skating Rink , Golf Links . Prospectus .

Holl. Angelschellfische
Kabelfau u . Rotzungen
Zander u . Seezungen

Tafel - Geflügel
empfiehlt

Herrn . IWunding
Hoflieferant Kaiserstraaae 110 Teleph, 1042.

3897

ftajfikteniiTßseiktt
SCHUTTS
tarruoDENER .rasnuEN

seit 20 Jahren ein
sehr bewährtes Mittel.

Miet - V ertrüge
sind z« haben in der

Expedition »er „Baöijchen Prejst".

i Million 22
Metalle Smlmmnm-

ungsfleine
verkauft zu billigsten Tagespreisen

ZUWsziegelei Lmgensteiubach
Langensteinbach . Albtal .

lest kaufe
fortwährend getragene Herreu -
u. Frauenkleider , Stiefel . Mren .Gold . Silber n . Brillanten . Mili¬
tär -Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten . ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft ,mehr wie jede Konkurrenz . Gest .
Offerten erbittet 964
An- u. Berkaussgeschäst
Tel . 2018 . Markgrafeustr . 22 .

Teilhaber ad. Maser
suche ich z . Fabrikationsbetrieb fürBaden od. ganz Süddeutschland , für
Jatent -Dreitsießer Gießkanne

A. Off . erteilt alles Nähere unt .Retourmarke u. können Unterlagen ,Prospekte u . Modell eingeseh. werd.b. Erfinder J . A. Fla dt ,Ettlingen ._ 2153a

I . Hypotheken
in jeder Höhe werden auf Wohn¬
häuser event. mit */. Fabrik , ange¬
legt . Offert , unt . Nr . B7165 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 6 .3

Baden - Baden.
Ein sich als Haushaltungs -Pen¬

sionat Vür junge Damen oder
Fremdenpension vorzüglich e gnen -
des Haus nahe d. Bäder u . ersten
Schulen ist umständehalber sehr
günstig zu verkaufen.

Näheres durch Falk * Groetz ,Haas Reichert , B .-Baden . ns-gs s

Ettlingen.
Billa in freier Lage. 3 Min voneiner Haltestelle der Albtalbahn , 7

Zimmer , 3 Maniarden , 2 Küchen
u . Badezimmer , grotze Kellerräume ,2 Veranda , mit grotzem Obst- , Ge¬
müse- u . Ziergarten , ist umstände -
?

>alber zu verkaufen , event . auchofort zu vermieten . Wo ? sagtunter Nr . B7167 die Expeditionder » Badischen Preffe "
._ SL2

Große Partie

AM Jtotronrn
wegen Aufgabe spottbilligst zu ver¬
kaufen. Gest. Offert , an 2294a
Aug. Seiler Nachflg.,

Baden -Baden .

Federnbett
aus bestem Barchent , billig abzug .17733* Zähringerstraße 34 , n .

Sauggasmotoren » Anlagen
Königl . Preufi . Staats -Medaille

und viele andere Auszeichnungen .

lieber
PS. Im Betrieb.

Präzisions - Motoren
für

Gas , Benzin

Spiritus usw .

Gasmotorenfabrik A . - G - , Köln - Etirenfeld (vormals C. Schmitz).
Zweig -Büro Karlsruhe , Ingenieur M. Berger , Yorkstrasse 15 . 8022a*

i}jK. -
' '

. s ^ arisruhOSa #
. . Postscheckkonto n? 8833,,Kprlsruhe:(Baden)

fen sus spEiiftir Geschäft
fürWEINEimFftSSu .mFlASCHEHwmleitMenLftNDWEIN

. . biszuden feinsten EDELGEWÄCHSEN ,Schaumweine,medicinäeu . Dessertweine,u . oPIRITUOSEN Preislistenzu Diensten.

- Wie
wird jeder bei mir gewaschene u . gebügelte

= Herren -Anzug . =
Preis für den ganzen Anzug . . . Mk. 2.20

„ „ die Jacke . „ 1 .—
f* tt tt Hose „ — .80

yUfMtß __ A(\"
,

"
, den Mantel ! !

'
.

' ‘ ' " 2.50
Sportsjacken . Mk . — .80 bis 1 .—Sportsmützen . . Mk. —.50
(Die Sachen werden unentgeltlich abgeholi und wieder zugestellt).

Der rupf - Wasch anstatt
August Pfützner

Karlsruhe , Rüppurr , Langestratze 2.
( Karlsruhe : Karlstraße 27.

SCtfiftlpn 1 " Schützenstraße 48.rYUtlltvlt t " Zähringerstraße 53 a.
1 Durlach : Hauptstraße 46. 857 . 10.9

kelephon 1447 ._ Telephon 1447 .
Einzige , langjährige

Spezialität .

liefert

Süddeutsche Aufzag - o. Kran-
baoanstalt , Marlin & Braan , Göppingen IV.

ax Strauss
Karlsruhe i. Baden .

Kauf. - Miete .

Baumaschinen
Rollhahnen

Anschlussgleise
Neu . 14953 Gebraudit .

<DtoCOp

W eiss - , W ollw . -H . II . D. -Art .-Geschäft

n za * £

l=SJsii =r?=i

mit Hans, in sehr schöner Amtsstadt i . Baden ,
wegen Fam,lien-Verh zu verkauf . Das Geschäft
hat eine gute , schöne u . sehr gesunde Lage, großenGarten rc . rc . Nöt . Anzahl , ca 22 000 M . Näh.
bei k . Herrmana , Statt art , Rotebühlstr . 7.

Kurz-, W . WolIw .Herr.Art 'Putz-
Geschäft ohne Hans zu verkaufen,es ist ein Sortimentsgeschäst in der vorzüglichst . Lage einer größt.Amts - u . Jndunriestadt in Mittelbaden ; Wert ca. 20000 Mk . , AnzahLmindest . 10 000 Mk . 2177a*

A. Uerriuann , Stuttgart . Rotebühlstr . 7.
In einer größeren Garniscnstadt Badens ist ein seit 40

Jahren bestehendes

Kohlen- u. Motttöfeimngefdjäh
wegen Krankheit des Besitzers unter günstigen Bedingungen zu
Verkaufen . Es ist einem strebsamen Manne hier Gelegenheit
geboicn, sich eine gesicherte Existenz zu verschaffen. Erforderliches
Kapital zirka \ ö 000 Mark .

Anfragen befördert unter Nr . 3633 die Expedition der
„Badischen Presse" .

Kurhotel -Verkauf.
Aus Gesundheitsrücksichten sehe ich mein in einem aufblühenden

evang . Luftkurort des bad . Schwarzwaldes gelegenes, im Jahre 1898
von mir erbautes Kurhaus dem Verkauf aus .

Vornehmes, ruhiges Geschäft ,
von erstklass . Publikum frequentiert . Günstige Lage am Südrand des
Tannenhochwaldes . Großer Parkgarten . Schöne Gesellschaftsräume .46 Freindenzimmer mit 75 Betten . Aeuherster und fester Preis mit
komplettem Inventar 225 000 JK . Anzahlung 40 - bis 45 000 M —Reine Logiseinnahmc 20 000 .H. — Gesamtumsatz 80 000 Ji . — Eineneben dem Kurhaus stehende kleine Villa gebe ich auf Wunsch mitVorkaufsrecht in Pacht. o268aSelbstreflektanten erhalten nähere Auskunft von dem Besitzerunter F . G. W . 146 durch Rudolf Messe. Frankfurt a. M ._m fdiüner Sassenschalter-Aufsatz
mit Verglasung preiswert zu verkaufen bei 264a .3.1

(BemevbebanH Krurhfal »
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Resolutionen zum Postetat.

Von einem linksliberalen Reichstagsabgeordneten .
Hj Berlin , 8. März . Der erste Tag der Beratung des Etats der

.
'
Reichspost- und Telegraphenverwaltung hat bereits fünf der unver¬
meidlichen und von Jahr zu Jahr wachsenden Resolutionen gebracht.

.Je zwei stammen vom Zentrum und von der Sozialdemokratie , der
/letzte von der Fortschrittlichen Volkspartei . Da die zweite Lesung
mehrere Tage dauert , so jst mit Sicherheit noch auf ein weiteres halbes
Dutzend von Resolutionen zu rechnen .

Von den bis heute vorliegenden fünf sind zwei nur Wiederholungen
von Beschlüssen , die bereits bei der Beratung anderer Etats gefaßt
Morden sind . So wiederholt das Zentrum seinen Antrag zugunsten
von Arbeiterausschüssen und Penstonskaffen, die vor wenigen Tagen
bei Beratung des Hecresetats für die technischen Institute der Heeres¬
verwaltung fast einstimmig beschlossen worden sind . Wären nicht agi¬
tatorische Rücksichten für derartige Resolutionen maßgebend, so würde
'
sich von selbst und als ganz natürlich ergeben, daß solche Fragen nur
Einmal behandelt und durch einen für sämtliche Ressorts gültigen
/Beschluß erledigt werden . Noch mehr würde es freilich der Würde
des Reichstags entsprechen , anstelle von wirkungslosen Resolutionen
eine entsprechende Regelung im Etat oder durch einen Gesetzentwurf
'durchzusetzen .

Die sozialdemokratischeResolution wünscht, daß die Reichspostver-
waltung Arbeiten und Lieferungen nur an solche Firmen vergibt , die
'in bezug auf die Arbeitsbedingungen die gesetzlichen Vorschriften er¬
füllen und sich -zur Regelung und Sicherung Der Lohn- und Arbeits¬
bedingungen durch den Abschluß von Tarifverträgen verpflichten.
Diese Resolution ist von gewissem Interesse , weil genau der gleiche Be¬
schluß bei Erörterung des Märineetats vom Reichstag mit fast Zwei¬
drittel -Mehrheit angenommen , bei der Lesung des Militäretats aber
durch ein Abschwenken der Zentrumsstimmen abgelehnt worden ist .
Man darf also wirklich neugierig sein, ob der Reichstag nun vielleicht
noch eine dritte Antwort auf den gleichen Antrag findet .

Sozialdemokratie und Fortschrittliche Volkspartei haben mit ver¬
schiedenem Wortlaut ferner den Wunsch ausgesprochen, eine Ergänzung
des Beamtenbesoldungsgesetzes dahin vorzunehmen , daß die unzuläng¬
lichen Bezüge der Postbeamten auf diejenige Höhe gebracht werden,
die der Reichstag im Sommer 1909 einstimmig für notwendig erklärt
Hat. Damals hatte bekanntlich der Bundesrat die Annahme der
Reichstagsbeschlüsse über die Bezüge der Postunterbeamten für unan .
nehmbar erklärt und gedroht, die ganze Besoldungsvorlag ? daran
scheitern zu lassen . Die Finanzreform -Mehrheit ließ darauf die Post-
mnterbeamten und die Postassistenten im Stich , obgleich es ein offenes
Geheimnis war , daß nicht finanzielle Bedenken das „unannehmbar "
der Verbündeten Regierungen verursacht hatten , sondern der dringende
Wunsch, die starken und unabhängigen Fachverbände der Postbeamten
für ihre angeblich übertriebene Agitation zu bestrafen . Es ist kaum
«nzunehmen, daß Zentrum und Konservative gegenwärtig eine andere
Stellung als 1909 einnehmen werden , obgleich sich doch in den ver¬
flossenen zwei Jahren mit aller Deutlichkeit gezeigt hat , daß für die
Postunterbeamten durch die Neuregelung der Bezüge von 1909 zu¬
sammen mit den neuen Steuern und der dadurch bewirkten Verteuerung
der Lebensmittel keine Besserung geschaffen worden ist.

Das Zentrum , das sich über die ungünstige Wirkung seiner Hal¬
tung vom Sommer 1909 in den Kreisen der Postbeamten keinen Illu¬
sionen hingibt , sucht wieder Stimmung für sich zu machen durch eine
Resolution , die sich nur in ihrem nebensächlichsten Teile mit den Post¬
beamten beschäftigt. Dieser Teil ist nebenbei absolut sinn - und , inhalt¬
los gefaßt, denn er geht dahin , daß die Post - und Telegraphensekretär -
Prüfung künftig ausnahmsweise mjt Genehmigung des Reichspost¬
amtes wiederholt werden darf . Das ist aber garnichts neues , denn
mit Genehmigung des Reichspostamtes könnte auch heute schon die
Prüfung wiederholt werden, nur erteilt eben das Amt gegenwärtig
die Genehmigung nie . Der wichtigere Rest der Zentrumsresolution
bezieht sich auf alle Beamten und dürfte unter Umständen im Laufe
der Etatsberatung noch mehrmals wiederkehren . Er wünscht die Ver¬
öffentlichung einer Statistik über Verheiratungen , Kinderzahl und
Sterbefälle aller Reichsbeamten nach Reichsämtern getrennt — eine
Forderung , der sich wohl keine Partei widersetzen wird und einen Ge¬
setzentwurf zur Neuregelung der Dienstverhältnisse der Reichsbeamten ,'in welchem das Disziplinarverfahren , namentlich das Wiederauf¬
nahmeverfahren besser geordnet und vor Eintragung nachteiliger Vor¬
kommnisse in die Personalakten dem Beamten Gelegenheit zur Ver¬
teidigung gegeben wird . Diese letzte Bestimmung ist selbstverständlich,
nachdem sie vor kurzem bereits in das Reichskolonialbeamtengesetz
Aufnahme gefunden hat . Die Regelung des Disziplinärverfahrens
und überhaupt der Dienstverhältnisse der Reichsbeamten ist aber eine
alte liberale Forderung , für die sich der Reichstag schon wiederholt
ausgesprochen hat .

Aus dem Sremdenverkehrrvereiir Karlsruhe.
Y. Karlsruhe , g . März . Der Ausschuß des Fremdenverkehrsver¬

eins hielt am 6 . d . Mts . im Rathaus eine Sitzung unter dem Vorsitz
des Herrn Stadtrats Kölsch ab , der eine reichhaltige Tagesordnung
zu Grunde lag . Vor Eintritt in die Tagesordnung widmete der Vor¬
sitzende dem vor kurzem aus dem Leben geschiedenen Mitglied des
Ausschusses , Herrn Privatmann Johannes Schuhmacher, der den Be¬
strebungen des Vereins stets lebhaftes Interesse entgegenbrachte und
ihm allzeit seine wertvolle Unterstützung lieh , ehrenvolle Worte des
Gedächtnisses. Die Ersatzwahl soll gelegentlich der nächsten General¬
versammlung , die auf Mittwoch , den 22. ds . Mts . abends 6 Uhr in
den Stadtratssitzungssaal anberaumt ist, vorgenommen werden.

Sodann berichtete der Vorsitzende über die Arbeiten des Vereins
in den letzten Monaten , aus denen insbesondere die Propaganda für
die Trübner -Ausstellung im Kunstvereinsgebäude hervorzuheben ist . —
Die Abhaltung des diesjährigen Berbandstages der badischen Gast¬
wirte , der in der Zeit vom 16.—18. Mai in Verbindung mit dem
30. Stiftungsfeste des Karlsruher Wirtevereins in Aussicht genommen
ist, soll seitens des Verkehrsvereins nach Möglichkeit gefördert wer¬
den. — Für die Freunde des Schneeschuh - und Rodelsports hat der
Verein in diesem Winter die Wetterberichte der Schwarzwaldhöhen
und die von der Albtalbahngesellschaft geschaffenen besonderen Fahr -

'
gelegenheiten (Ski - u . Rodelzüge) regelmäßig am Kiosk beim Hotel
Germania angezeigt . Die Einrichtung erfreute sich allgemeiner Be¬
liebtheit . — Wegen Errichtung eines Gebäudes für eine Filialaus -
kunftstelle des Vereins in der Rahe des neuen Hauptbahnhofes sind
Verhandlungen mit dem Stadtrat eingeleitet worden , die voraussicht¬
lich zu einem befriedigenden Ergebnis führen werden .

Der Badische Landesverband zur Hebung des Fremdenverkehrs ,
-mit dem der Karlsruher Verein in enger Fühlung steht, teilt mit ,'daß er in London, 23 Oll» Jewry Street , in Paris , 4 Avenue de
1'Opera , und in Amsterdam, Singel 445 , Vertretungen errichtet habe.
Er wünscht , daß Mitglieder des Karlsruher Vereins , die geschäfts -
Ijal&ei nach diesen Städten kommen, die Vertretungen daselbst besuchen .

sich von deren Betrieb überzeugen und ihre Wahrnehmungen dem
Verein oder dem Verband kundgeben. Der Ausschuß begrüßt dieses
Vorgehen und empfiehlt seinen Mitgliedern , dem geäußerten Wunsche
nach Möglichkeit zu entsprechen , lieber die hiesigen Steuer -, Woh-
nungs -, Lebensmittel - , Schul- und sonstigen Verhältnisse hat der
Stadtrat auf Ansuchen des Verkehrsvereins in dankenswerter Weise
eine neue, übersichtliche , orientierende Broschüre herausgegeben und
dem Verein zum Verschleiß an Interessenten überlassen. Die Broschüre
wird gegen Bezahlung des Selbstkostenpreises von 20 Pfg . in der
öffentlichen Auskunftsstelle im Rathaus an jedermann abgegeben. Die
Bemühungen des Vereins , die Vorzüge und Annehmlichkeiten der
Stadt durch geeignete Artikel und Inserate in den namhafteren Zei¬
tungen und Zeitschriften des In - und Auslandes bekannt zu geben,wurden gut geheißen und die dafür aufgewendeten Kosten genehmigt .

Mit Freude und Dank begrüßte der Ausschuß die Entschließung
der Eroßherzoglichen Eisenbahnverwaltung , den Badischen Eisenbahn¬
rat in der Weise neu zu gestalten , daß u . a. auch ein Mitglied des
Badischen Landesverbandes zur Hebung des Fremdenverkehrs Sitz
und Stimme in dieser Kommission erhält . Es wird damit einem
vom Karlsruher Verkehrsverein seit Jahren geäußerten Wunsche nach
stärkerer Vertretung der Verkehrsinteressen in dieser wichtigen Kom¬
mission entsprochen .

Durch Vermittelung des Landesverbands zur Hebung des Frem¬
denverkehrs wurde bei der Eroßh . Eisenbahnverwaltung die Heraus¬
gabe eines Projekts , aus welchem die günstigsten Reiseoerbindungen
mit Baden ersichtlich find , angeregt . Die Eroßh . Eeneraldirektion der
Staatseisenbahnen hat sich bereit erklärt , dieser Anregung zu entspre¬
chen. — Die Führung einer geordneten Fremdenstatistik für hiesige
Stadt nach dem Vorbild « anderer größerer Stäte ist organisiert . Das
Ergebnis soll in geeigneten Perioden veröffentlicht werden . — Das
vom Badischen Landesverband mit Unterstützung der Verkehrsvereine
herauszugebende „Badische Hotel - und Verkehrsbuch" wird demnächst
unter die Presse kommen. Es verspricht, gleich dem Tiroler und
Schweizer Verkehrsbuch, ein wertvolles Nachschlagewerk für alle die¬
jenigen zu werden , die vorübergehend oder auf längere Zeit in Badens
schönen Gauen sich aufzuhalten gedenken . Leider hat die hiesige Hotel¬
industrie diesem Unternehmen sehr wenig Interesse entgegengebracht
und die damit gebotene Reklamegelegenheit sich nicht zu Nutzen ge¬
macht . —

Der im Monat Mai d . Js . vom Kartell der Südwestdeutschen Luft¬
schiffahrtsvereine in der oberrheinischen Tiefebene geplante „Ueber-
landflug " wird Karlsrule an 2 Tagen berühren . Bei dieser Gelegen¬
heit ist die Veranstaltung von Schauflügen dahier geplant . Der Ver¬
kehrsverein wird in Gemeinschaft mit der Stadtverwaltung diese be¬
deutende Veranstaltung , die zweifellos eine große Anziehungskraft
auf die Fremden ausüben wird , nach Kräften fördern .

Wegen der Vorführung von Lichtbildern auswärtiger Städte und
Kurorte auf öffentlichen Plätzen dahier ist ein Uebereinkommen mit
dem Besitzer des Residenztheaters getroffen worden . Im Wege der
Gegenseitigkeit werden auch Bilder aus Karlsruhe in anderen Städten
öffentlich gezeigt werden . — Nach Erledigung einiger weiterer An¬
gelegenheiten wurde der Rechenschaftsbericht für das Jahr 1910 ent.
gegengenommen, der infolge der außergewöhnlichen Propaganda des
Vereins im September v . Js . anläßlich der Silberhochzeit des Eroß -
herzogspaares mit einem Fehlbetrag von etwa 1800 M abschließt.

Da die Tätigkeit des Vereins ausschließlich eine gemeinnützige,auf die gedeihliche Entwickelung der Stadt und ihrer Einwohnerschaft
gerichtet ist , beschloß der Ausschuß , an den Stadtrat die Bitte zu rich¬ten , ihm für dieses Jahr außer den üblichen ordentlichen Betrag einen
außerordentlichen in Höhe von 2000 M zu bewilligen . Der Stadtrat
hat sich in freundlicher Weise bereit erklärt , diesen Betrag beim Bür¬
gerausschuß anzufordern . Der Voranschlag für 1911 wurde gleichfallsunverändert angenommen . Er schließt mit einer Eesamteinnahme von
8200 M , einer Gesamtausgabe von 7880 M., also mit einem Ueberschußvon 320 M ab und soll der Generalversammlung zur Genehmigung vor¬
gelegt werden . Mit der Bitte , auf einen recht zahlreichen Besuch die¬
ser Versammlung , die wie eingangs erwähnt , Mittwoch , den 22 . d.Mts ., stattfindet , hinzuwirken, schloß der Vorsitzende die Sitzung nach
zweistündiger Dauer .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
D . London, 9 . März . (Priv .) Wie offiziell bekannt gemachtwird , hat

König Georg zu Ehren des Besuches des deutschen Kaiserpaares eine
besondere Galavorstellung in dem Drury Laue Theater für den 17.
Mai befohlen. Auf Wunsch des Königs wird Lord Lyttons Komödie
„Money " gegeben werden , ein Stück , das im Jahre 1840 zum ersten¬mal in dem Haymarket Theater hier aufgeführt wurde , und seitdem
eines der beliebtesten Reportoirstücke geblieben ist . Der Direktor des
Drury Laue Theaters Mr . Collins hatte in dieser Sache eine Audienzbei dem König . Der Monarch interessierte sich für alle Einzelheiten
und schlug vor , daß alle die bedeutendsten Schauspieler der englischen
Bühne gebeten werden sollten, bei dieser Vorstellung mitzuwirken ,und Mr . Collins setzte sich infolgedessen sofort mit Sir John Hare ,Sir Herbert Tree , Mr . George Alexander und Mr . Cyril Maude in
Verbindung . Sir Charles Wyndham , der gegenwärtig in Spanien
weilt , ist telegraphisch um seine Mitwirkung gebeten worden . Nähere
Details besonders über die Damen , die mitspielen werden , können
vorläufig nicht bekannt gemacht werden , aber es kann jedenfalls
keinem Zweifel unterliegen , daß diese Vorstellung eine der interes¬
santesten werden wird , die seit Jahrzehnten auf der englischen Bühne
stattgefunden hat . .

$ Braunschweig, 8. März . Kapellmeister Richard Hagel » der frü¬
here Kapellmeister des Leipziger Stadttheaters , hat lt . „Lpz . N . N .

"
den Ruf als Hofkapellmeister an die Braunschweigische Oper anstelle
Riedels angenommen.

— Wien , 9. März . (Tel .) Den Blättern zufolge richtete Erzherzog
Rainer an den Präsidenten der Akademie der Wissenschaften Professor
Dr . Süß ein Schreiben, in welchem er als Ausdruck der besonderen Be¬
friedigung über die Verwirklichung der internationalen Ass ziation der
Akademien der Wissenschaften 100 000 Kronen widmet zu dem Zweck,
daß wirkliche und korrespondierende Mitglieder der Akademie der Wis¬
senschaften eine gewisse Zeit in einer oder einigen der wichtigsten
autzerösterreichischen Kulturstätten zubringen und dort die Persönlich¬
keiten der Forscher, die Organisation , die Einrichtungen und die Ar¬
beitsmethoden kennen lernen .

Kandel und Uerkehr .
* Cassel , 4 . März . Die elfte Generalversammlung der Attien -

Ees. Bad Salzschlirf fand gestern hier statt . Der Geschäftsbericht be¬
zeichnet den Verlauf des Geschäftsjahres als recht günstig . Der Rein¬
gewinn beträgt bei 53 585,58 M Abschreibungen (i . V . 43 857,84 M)
167 489,29 M (t . V . 159 888,37 M ) . Die Dividende wurde wiederum
auf 7 Prozent festgesetzt und 95 799,20 „K (i . V. 53 933,29 Ji ) wurden

auf neue Rechnung vorgetragen . Bemerkenswert ist, daß der Versanddes Bonifaziusbrunnens sich auf mehr als % Million Flaschen steigerte
= London , 9. März. Die Bank von England hat de,

Bankzinsfuß von 3y2 auf 3 Prozent ermäßigt.

Telegraphischer Schiffsbericht der „Red Star Linie" Antwerpen .
Der Postdampfer „Finland " der „Red Star Linie "

, in Antwerpen
ist laut Telegramm am 8 . März wohlbehalten in Rewyork ange¬kommen.

Frankfurt a. M.
(Anfangskurse .)

Ostr. Cred.- A. 211 . ' /,
Disc Com.-A 198,25
Dresd . B.-A . 165 .25
Ost.Staatsb .-A. 158 —
Lombarden 19 .75

Tendenz : schwach .
Frankfurt a. M .

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd 169.40

, Antwerpei 807 .25
„ Italien 805.33
. Le - ' 204.45
» Paris 808,75
m Schweiz 809—
. Wien 851 .50

Vrw 3\ ,
Napoleons 16.22
3 )4 %Deutfche
Neichsanleihe 94 .40

6% do. 84.50
3 )4 Pr . Sons. 94,40
4 % Jtal . Rente 10160
4 % Ost. Goldr . 98.60
4% 1880 Russen 92 .90
4% Serben 85 .20
4% Ung.Goldr . 98 .75
Bad. Bank 132.50
Darmst . Bant 131,25
Deutsch . Bank 269 .50
Diskonto 198 .25
Dresd . Bank 165.—
Ost. Länderbk. 185—
Rhein. Kr .-Bk. 138 .40
Schaaffh. Bank 143 .75
Wiener B .-V. 142,—
Ottomanbank 141 .—
Bochum 234 .75
Laurahütte 177 .—
Gelsenk. 213.75
Harpener 189 . '/,

Tendenz : fest.

(Schlußkurse).
4% neueBadener101 .65
4% Bad . 1908 101.40
4% Bad . 1901 100 .55
3 )4 % »abg. i.Fl . —

dto. i. M. 94 .45
3 )4 % 1892/94 92 .50
3% % 8300 .1900 —
3 )4 % „ 1902 91.60
3 )4 % Sab .1904 —
3 )4 % Bad .1907 ——
3% Bad . 1896 —
4%Bayernl907 101 .30
1%Württb . 1907 102 .05
4 % Rh . Hyp^

Pfdb . b. 1919 100.70
4% „ 1917 99.80

Telegraphische Kursberichte
vom s . März.

4 )4 %R .Staats -
anleihe 1905 100 .20

4 %do.Reniel902 93.10
4 % Türken uni »

fiz. b. 1903 94 .30
Türk . Lose 1 *0.60
Bad . Zucks. W. 187 —
A. Elekt.-Ges . 278 .75
El .-Ges.Schuck. 164.25
Masch .Gritzner 262 . —
KarlSr .Masch. 187.50
H.-A. Pakets . 142. °,,Nordd. Lloyd 105 . '/,

Nachbörfe .
(2% Uhr nachm .)

Oft. Kredit -A . 212. ' /,
Deutsche B .-A. 270 .
Disk .-Comm. 198,25
Dresd . Bank 165 . '/,
Ost.S .-B. Fr . 158, -
„ Südb . Lomb. 19 .50

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurse ).
Ost -Kred.-Akt. —
^ erl.Handelsg . 174,25
KoM.»Disk .»B . —.—
Darmst. Bank 181. '/,
Deutsche Bank 269—
Disk.-Komm. 198—
DreSd. Bank 165—
Balt . u . Ohio 108 . ' /,
Boch. Gußstahl 234. ' /,
L .Kö .-uLaurah 175.75
öarpener 189 .37
Tendenz : schwach.

Berlin (Schlußkurfe ) .
4% Reichsani. „

b. 1918 unk . 102 .30
4% Preutz . C 102.60
8)4 %ReichSant. 94.50
3% Reichsani. 84.60
3 '/s%Preuß . C. 94.50
3% dto. 84 .50
4% Bad. 10150
3 )4 % couv. —
3 )4 % Bad .1900 ——
3 )4 % „ 1004 91 .30
8 )4 % . 1907
4 % % Ruff. 1905 100.50
Ost. Kreditakt . 213 —
Disk.-Komm. 198 . '/,Dresd . Bank 165.25
Nat . -B.f.Dtschl. 132 . °/,
Kom .-Disk .-Bk . 116.70
Kanada -Pacific 215 .25
Bochum .Gußst. 234. °/,
V.Kö .-uLaurah . 174.

'/,
Gelsenk .Bergw . 213 .75
Harpener 189 .50
Phönix 251 .40
Dynamit Trust 187,50

STD. @Ie!.»@. ®. 273,5»
E.-G. Schuckert ——
Siem . u. Halske 242—
Westerregeln 224 A
D .Met .-Patr .-F 375 A
M.-F . Gritzner 263 .—
BrauereiSrnner222 .—
P .-UngL .Psddr , 93—
Pest- Ung.K.Obl . 93 .1t
Ung.Schmalbahn 93 .5c
Privqidiskonto 3 '/.

Berlin
(Nachbörse .)

OstLred .-Akt. 212 .7?
Berl .Hand .-Gej . 174. '/,
DeutscheB.-A. 270 .5t
Disk . Komm.-A . 198 . 'i,
Dresden . B .-A. 165.2«
Lmb.,Ost .Südb . 19 %
Balt . u. Ohio 103. ‘/(
Bochum .Gußsi. 234 .75
Dortm .ll .lüt .L. ——
Laurahütte
Gelsenkircheu
Harpener

Tendenz : ruhig.
Wien (10 Uhr ).

Ost^ ired .-Akt . 674—
. Länderbanl 534—
, StaatSb .(frz .) 746 .5t
Lomb.öst.Südb 111.7t

Marknoten 117 .3)
OskKronenrente 92 .95
Ost.Papierrente 96 .8«
Ung . Goldrente 111.5k
Ung .Kronenrent . 91 .75

Tendenz : ruhig.
Pari »,

3% srz. Rente
Act.

177.25
213 .74
189.5t

97 .6k
4 % Italiener —
4% Spanier 97.5t
4%Türk .,unisiz . 94.8t
Türkische Lose ——
Bang . Ottoman 706 —
Rio Ttnto 16,9i

London .
Charteret » 82-— S4
de BeerS i8
East Rand 4 ' /.
<-iüldfields 5 ‘„NandmineS 7 \
Anaconda 7*/*
Atchif . common 106 '/,

„ preferred 105 '/.
hicago» Milwauke
and st . Paul 123 —

Deuver prefer . 32 ' -,
LouisvilleNajyv , 147 ',-,
Union Pacific 176 -
United Stak . Steel .

Corp. commo 77 ' /,
dito preferred 121 °'.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie «. Hydrogr .
vom 9. März 1911.

Die Lustdruckverteilung hat sich feit gestern abermals
erheblich geändert . Die Depression über dem Nordmeer hat
einen Ausläufer bis Nordfrankreich herab entsendet und ein
Teilminimum befindet sich über Polen . Hochdruckgebiete
lagern über dem Atlantischen Ozean , über Deutschland und
über Westrußland . Im Süden des Reiches herrscht heiteres ,im Norden trübes Wetter , stellenweise mit Schneefällen ;
die Morgentemperaturen lagen meist unter dem Eefrierpunkt .
Der erwähnte Ausläufer wird sich voraussichtlich geltend ma¬
chen; es ist deshalb bewölktes und etwas wärmeres Wetter
mit vereinzelten Niederschlägen zu erwarten .

Witterungsbcobachtungcu der Metcorolog . Station Karlsruhe .
Barom. T .,erm . «dto». untätigteil

März. "> • Äircht. >« Lroz, Himnre

8. Nack/is 9" U. 753 .1 4 .6 4.9 78 NNO bedeckt
9 . Nirgs. 7 ' ° U. 753 .0 - 0 .9 4.1 96 NO heiter
9. MitU 2 se U. 751 .4 8.5 3.9 48 9 0

Höchste Teniperatur am 8 . März 8,0 ; niedrigste in der da¬
rauffolgenden Nacht — 1 .7.

Wetternachrichte« aus dem Küdc » vom 9. März früh :
Lugano wolkenlos 0 °, Biarritz wolkig 6 °, Coruna bedeckt 9 °.

Perpiguan wolkenlos 6 °, Nizza heiter 6 . Triest wolkenlos 6°,
Florenz bedeckt 4 °, Rom heiter 7 ", Brindisi wolkenlos i , Horto
(Azoren) bedeckt 16

1796«
Deinhard Extra Cuvöe

( Steuersatas Mark X. —>
altabgelagerte , aus feinsten Champagnerweinen hergestellte Marke .

Deutsches Erzeugnis de Oo . , Ooblenz .
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Vertretung u. Lager :

W. Wagenmann
Karlsruhe , Tel. IM.

^CHARLES HEIDSIECK Reims • • imperial goüt americain
Aus dem gewerblichen Keinen .

s . Karlsruhe , 8 . März . In der Zeit vom 13. März bis 1 . April
wird hier der 8. Fortbildungskurs des Berbandes deutscher und öster¬
reichischer Eisenbahnbeaniten -Bereine abgehalten werden , nachdem vor
Jahresfrist auch der 5. Kurs hier stattfand . Die jetzt vollständig ab¬
geschloffene Teilnehmerliste weist 68 Namen gegen 56 im Vorjahre auf .
Während am letzten Kurse nur sächsische , württembergische und
badische Eisenbahnbeamte sich beteiligten , sind für den diesmaligen
Kurs auch Oesterreicher und erstmals Bayern angemeldet . Den Teil¬
nehmern ist von ihren Verwaltungen der nötige Urlaub und Frei¬
fahrt zugestanden. Auf die einzelnen Verwaltungen verteilen sich die
Kursteilnehmer wie folgt : 30 Baden , 15 Sachsen» 11 Württemberg ,
8 Bayern , und 8 Oesterreicher, die zum Teil aus weiter Ferne kom¬
men, letzter« aus Triest , Zell a . S ., Braunau , Moldau , Dux und
Czernosek . Die Vorlesungen beginnen Montag vormittag in der
Eisenbahnschule.

e . Karlsruhe , 8 . März . Die Krankenzuschußkasse des Badischen
Eisenbahnerverbandes hat im Jahre 1910 « ine Mitgliederzunahme
von 188 aufzuvisen und zählt jetzt 1652 Mitglieder . Bei 29 962 M
28 Einnahmen (darunter 25190 Ji 90 4 Mitgliederbeiträgen )
und 25 589 M. 61 4 Ausgaben , davon 18 347 JL 80 4 Krankengelder ,
ergibt sich ein Barüberschuß von 4372 -4t 67 L . Der Reservefond hat
eine Höhe von 12 624 M. 66 ^ erreicht , das Gesamtvermögen beträgt
20 008 M 74 L und hat sich um 5129 -4t 63 L vermehrt .

Ib Karlsruhe , 9 . März . Der Verein der Waldhüter in Baden ,
der die Derbefferung der Lage seiner Mitglieder erstrebt , zählt jetzt
rund 1000 Mitglieder .

A Konstanz, 8 . März . Die zur Gründung eines Bad . Bodensee»
sischereivereins einberufene Versammlung war von Fischern der
badischen Ufergemeinden sehr stark besucht . Der Verein bezweckt ein«
bessere Organisatton der gewerbsmäßigen Fischer. Zur Leitung des
neuen Vereins wurde ein Verwaltungsrat eingesetzt.

: : Konstanz, 8. März . Das Bankgeschäft Macaire u . Eo . aus der
Insel kann in diesem Jahre auf ein 125jLhriges Bestehen zurückblicken
Die Firma hat aus diesem Anlaß eine kleine Schrift herausgegeben ,
in der ein geschichtlicher Rückblick auf die Insel und ihre Geschichte
im allgemeinen und auf das Haus Macaire im besonderen gegeben
wird . Interessant dürfte sein, daß im Jahre 1840 Graf Friedrich
v . Zeppelin , der Vater des Grafen Ferdinand v. Zeppelin , in die Ge.
sellschaft eintrat und daß in den siebziger Jahren auch der Bruder des
Luftschiffers Graf Eberhard v . Zeppelin an dem Unternehmen be¬
teiligt war .

veteranen -vank.
lg Karlsruhe , 9 . März . Aus dem »Großherzog -Friedrich -Bete -

ranendank -Fond " wurden nach dem veröffentlichten Rechenschafts¬
bericht im Jahre 191V folgende Unterstützungen gewährt : 1. An Mit¬
glieder des Militärvereins -Verbandes und an Hinterbliebene solcher
30 270 M ; an Nichtverbandsmitglieder 1460 -4t . Es erhielten im
ganzen Zuwendungen 1298 Personen , darunter 1137 Kriegsveteranen ,
im Gesamtbeträge von 31730 -4l . Der Vermögensnachweis ergibt
folgendes : Stand am 1. Januar 1910 : 183 276 -4t 81 4 , Zinsen vom
1 . Januar bis 31 . Dezember 1910 : 5889 M 25 4 , Gewinn an aus -
gelosten Effekten 36 -4t , im ganzen 189 202 -4t 06 4 . Davon gehen
ab : Unterstützungen 31730 -4t, Verwaltungskosten 722 -4t 46 Kurs¬
verlust , Stempel . Spesen etc. 1722 -4t 70 im ganzen 34175 -4t
16 4 . Somit ergibt sich auf 1 . Januar 1911 ein Vermögensstand von
155 026 -4t 90 4 -

s . Welmlingen (A . Lörrach) , 7 . März . Den hiesigen Veteranen
wird aus Anlaß der 40 . Wiederkehr der Gründung des Deutschen
Reiches am Rathaus ein Denkstein errichtet . Die beiden noch leben¬
den Veteranen erhielten je ein Ehrendiplom .

II Hof - Möbelfabrik II
I Gerson & Wolff I

G. m . b . H .

Wohnungskunst 492«*

Stuttgart , MUltarstr. 42|46 (Dreieck).

Knabenanzöge
solide aparte Neuheiten

empfiehlt in größter Auswahl
zu sehr billigen Preisen

L. Gretz
Marienstraße 37 .

Rabattmarken . 3894

II dun Mt in 1« öiiliWr.
empfehle für morgen Freitag :
prima jg . Schweinesi . ä 76 « . 80 j
Speck n . Schmeer 80 4 . 337576
WelcherMöbelspediteur hat teeren
Wagen anfangs April nach Cöln
laufen u . würbe einige Möbel mit¬
nehmen ? Off. unter Nr . B7664an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.
Flug» oder Heckkafig ,

1 Paar Wellensittiche u . gehäupt .
Kanarienweibchen werd . zu kaufen
gesucht. Off . unt . Nr . 837512 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Baugrundstück
16X43 /Um , schön angelegt . Garten ,
zu verkaufen . Preis 20000 Mk .

Näh . Maria -Alexandrastratze 16 .

fast neu, dunkelgelb mit silber-
patiniertem Geschirr, umstände¬
halber sehr preiswert zu ver¬
kaufen . Auskunft in Rastatt in
der Wirtschaft z . „ Franz “ ,
1 Treppe . _ 2308a

Ein gut erhalt . Lieg- u . Sitz-
Wagen zu verlaufen . 337562
I . Trapp , Rüppurrerstr . 16 , Hths .
Herren - Kleider

sehr billig zu verkaufen .
(Seltene Gelegenheit )

1 schwarzer Gehrock . 1 ganzer
Jaquet - Anzug (braun ), 1 Ueber-
zieher, 1 Frack . Näher . Wilhelm -
sttatze 47, 4 . St . rechts. B7577

Ein gebrauchtes , noch gut erhalt .Bett , ein Kinderstuhl und eine
Petroleumlampe billig zu ver¬
kaufen . B7580

Näher . Ruvvurrerftr . 40 . 3. St .
llnnf Pnnüopfo « lt Firmadrnck liefert rasch und billi,UdIll'bÜUV6ilS die Druckerei ver „v«tz. Pre«e".

Bekanntmachung.
Das städtische Erholungsheim auf der Friedrich - Höhe in Baden -

Baden soll am 2V. März d . Js . wieder eröffnet werden . In dem Er¬
holungsheim sollen solche in Karlsruhe wohnenden weiblichen Per¬
sonen Unterkunst finden :

1 . die, wenn auch noch krank , doch nicht mehr bettlägerig sind ,kerner regelmäßigen ^ ärztlichen Behandlung mehr bedürfen , aber zur
Genesung Ruhe , kräftige Luft , Sonne und gute Verpflegung not¬
wendig haben ;

2. b\t durch Berufsarbeit oder häusliche Sorgen Ermüdung »-
zustande .haben und des AusruhenS und der Erholung bedürfen ;die körperlich schwach veranlagt sind und der Kräftigung deS
Körpers bedürfen.

Ausgenommen können werden : weibliche , minderbemittelte Per¬sonen aller Stande , die die Kosten entweder selbst bestreiten oder auS
irgend emer Kaffe , oder einem Fonds ersetzt erhalten . Die Taxe be¬tragt 2 4 , für den Tag .

Aufnahmegesuche sind an die Direktion deS städtischen Kranken¬hauses dahier zu richten.
Gesuchstellerinnen wollen dem Gesuche entweder ein ärztlichesZeugms beilegen oder sich zur Untersuchung der Direktion des städtt -

schen Krankenhauses vorstellen. 8904
Karlsruhe , den 8 . März 1911.Die Krankenhauskommisfion .

vr . P au l . Burger .

In einer
G . m. b . H ." gegen _stoffinhalationen von Dr . A.

Warnung .

Schleimer .
Karlsruhe , den 6 . März 1911.Der Ortsgesundheitsrat :

Dr . Paul .

Warnung .

3908

Warnung .
In einer hiesigen Zeitung empfiehlt sich zur Verhütung von Bett¬

nässen ewe Firma Dr . med . Heusmann & Co . in Regensburg . Wer
sich an sie wendet, erhalt gegen Nachnahme van 3.50 M eine Schachtel

von 20 «E gegen das Leiden an . Solche Apparate fangen nur denUrin auf , beseitigen aber natürlich das sogenannte „Bettnässen " nicht.Die Untersuchung der Bonbons hat ergeben, daß sie als arzneilichwirksamen Bestandteil nur Eisen enthalten , da» bei Bettnässen natür -
lich werter nichts nutzen kann.Wir warnen deshalb nachdrücklich vor dem Bezug . 8869Karlsruhe , den 8 . März 1911.

Ortsgesundheitsrat .
Dr . Paul ._ Burger .

Verkauf alter Akte«.
Wir haben , etwa 100 Zentner alte Akten . Rechnungen u . a . zu ver¬kaufen. Kauflrebhaber werden ersucht , ihre auf 50 oder 100 Kilolautende Angebote brs
. . . - - a Montag , den 20 . März b . J »„vormittags 10 Uhr, an das städtische RechnungSamt, Rathaus » Zimmer

Nr . 14. einzureichen. woselbst auch die Akten und die Verkaufsbeding¬ungen emgefehen werden können . 3805
ahe, de -Karlsruh den 7. März 1911.

Das Bürgermeisteramt.
MmllidieSrtmmrtmQtfiunaen.Kr . 7781 ll . Die Verhütung von

Waldbränden Herr.Wir bringen die nachstehende be¬
zirkspolizeiliche Vorschrift vom 5.Juli 1886 . die Verhütung von Wald¬bränden betreffend, in Erinnerung .Die Bürgermeisterämter werden
beauftragt , diese Vorschrift in ihrenGemeinden wiederholt ortsüblichbekannt zu machen und das Wald-
und Feldhutpersonal mit ent¬
sprechender Weisung zu versehen.Wie geschehen, ist binnen 8 Tagen
hierher zu berichten. 3855

BezirtspolizeilicheVorschrift.
„Das Tabakrauchen in den

jungen Waldschlägen. derenBoden
mit dürrem Gras , Moos oder
Laub bedeckt ist, ist außerhalbder Landstraßen und Gemeinde¬
wege vom 1 . März bis 1 . Oktober
jeden Jahres verboten. Zuwider¬
handlungen werden mrt Geld¬
strafen bis zu 60 Mk. oder mit
Haft bis zu 14 Tagen bestraft" .
Karlsruhe , den 1 . März 1911.
Großh Bezirksamt.

v . Seubert .
Teutschneureut .

Ster - u. Stammholz-
Persteigerung .

Im Genoffenschaftswald von
Teutschneureut werden am Diens¬
tag , den 14 . März :

310 Ster forl . Scheitholz, 268
Ster forl . Prügelholz , 4575 Stück
forl . Wellen. 2275a

Mittwoch, den 15 . März :
226 forl . Stämme L, II ., III .

Klaffe versteigert. Zusammenkunft
auf dem Hiebschlag in Abt . 18a ,
unterhalb des SanbrunnenS , je¬
weils vormittags S Uhr . Auszüge
besorgt Waldhüter Nagel.

Teutschneureut, 8 . März 1911.
Der Waldausschutz .

Baumann , Bürgermstr .

ZuverkansenrWfl
verschiedene » Küchengeschirr , 1 Kom¬
mode und Tisch . Näheres 2)7498
Derer- a. Panlpletz 4, 1. Stock.

1 1
vormittags 10 Uhr, werden hier
im Wege schriftlichen Angebots
nachbczeichnete Nutzhölzer ver¬
steigert :

32 Eichenstämme I .—IV . Kl. m.
46,37 Fm.

Die Angebote sind nach Losen
getrennt in verschloffenem Um¬
schläge mit der Aufschrift „Ange¬
bot auf Nutzholz " bis spätestens
23. März 1911 , vormittags 10 Uhr,dem Unterzeichneten einzureichen .

Unmittelbar darauf werden öf¬
fentlich versteigert :
21 Nadelholzstämme mit 8,32 Fm .
20 Weißrüsterstämme m. 34,32 „
64 Eschenstämme mit 27,91 „
4 Buchenstämme mit 4,19 „

16 Rm . Eichen- Nutzscheit . 2274a
Niederbetschdorf, 6. März 1911 .

Der Bürgermeister .
G 0 ehr h.

Pserö zuverkaufen
_ Ein 7jährigeS Pferd ,Wallach, flotter Läufer ,für Kutscher u . Reisende ,zu verkaufen . 2290a

„ Muggensturm.
H « up t ftra I e 44.

Hunde-Verhauf.

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

8 1im tare Hauer8
0 findet am 000 Freitag , den 10 ., Samstag , den 11 . 8w0 und Sonntag , den 12. Jllärz ds . Js .

\ jO0
S örofies -°°r 8
0 Saloatorfest8

0

hiesigen Zeitung preist eine „Berliner chemische Fabrik ,gen dre Erkrankungen der Atmungsorgane „ Katalsauer -
, en von Dr . A. Schleimer" in marktschreierischer Weisean . Gegenüber den prahlerischen Versprechungen dieser Firma ist zubemerken, daß Sauerstoffinhalationen nur in besonderen , verhältniS -
matzig zeltenen Fallen mit einiger Aussicht auf Erfolg angewendetwerden können und nach der sonst üblichen Methode auSgiebrger und
billiger zu bewerkstelligen sind , als nach dem Verfahren deS Dr .

8868

Burger .

Bon Bruno Köhler m Reckargemünd werden hier Bestellungen aufeine von ihm hergestelltc Lebertran -Emulsion aufgesucht, die bei den
verschiedenartigsten Krankheiten angeblich von Nutzen sein soll . EShandelt sich um eine Zubereitung , die als Heilmittel außerhalb der
Apotheken nicht feilgehalten und verkauft werden darf , und für dieaußerdem em ganz unverhältnismäßig hoher Preis verlangt wird .Wir warnen vor dieser neuen Spekulation auf die LeichtgläubigkeitErkrankter .

Karlsruhe , den 7 . März 1911
Der Ortsj

Dr .

ftatt.
Dusfd)ank des alleinigen echten Saloatorbieres O
aus der Paulaner * Brauerei München . O

Die fokaütäten werden festlich dekoriert . O

Die oerftärkte Künftler^KapcIle §
spielt an diesen tagen von Q
abenbs 9 Uhr bis nachts 3 Uhr . O

Cintrltt frei, flermann wvlff. eintrltt frei. Q
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Kolonialwaren- rar "
in allerbester Geschäftslage der Südstadt , ist krankheitshalber mit
Hausgrundstück , das sich auch für jedes andere Geschäft eignet , unter
günstigsten Bedingungen sofort oder später zu verkaufen .

Anfragen befördert unter Nr . B7536 die Exped . der „Bad . Presse " .

Uergevung von
Kochbauarbeiten.
Die teilweise Erneuerung des

Zementbodens der Wagenreinig .
ungSanstalt auf dem hiesigen Ran -
zierbahnhof soll mich Maßgabe
)er Verordnung Großh . Ministe-
riums der Finanzen vom 3 . Jan .1907 im öffentlichen Berdingungs -
weg vergeben werden.

Pläne und Bedingnisheft liegen
auf unserm Hochbaubureau,
Bahnhofftraße 9, Zimmer Nr . 13
im 2 . Stock zur Einsicht auf , wo¬
selbst auch die Angebotsformulare
abgegeben werden.

Die auf Einzelpreise zu stellen¬den Angebote sind verschlossen,
portofrei und mit der Aufschrift
„ Zementboden der Wagenreinig¬
ungsanstalt " versehen, spätestensbis Donnerstag , den 16. März ,nachmittags 5 Uhr an unS, Bahn¬
hofstraße 9 , einzureichen. 3539

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Karlsruhe , den 2. März 1911,
Großh. Bahnbauinspektion I.

bohrbach .
Laubholz-

Versteigerung

Eine andauernde , prima

Gristen;

Gemeinde Riederbetschdorf.
Nuhholr -

Versteigerung .
Ä

der Gemeinde Rohrbach bei Hei¬
delberg.

Am Montag , de« 20 . März 1011,vormittags 9 Uhr, versteigert die
Gemeinde auf dem Rathaus :
Eichenstämme : 82 I . Kl. mit 56

Fm . , 65 ll . Kl . mit 86 Fm .,96 II . Kl. mit 95 Fm .. 113
IV . und 60 V . Kl. , zusammen
366 Stück mit 326 Fm.

Buchen : 54 Stück II . bis IV . Kl.mit 38 Fm.
Birken : 345 Stück IV . bis VI . Kl.mit 39 Fm . Waanerholz.
Akazien : 16 Stück mit 2 Fm.
Fichten : 67 Stück IV . bis VI . Kl .

mit 19 Fm .
Hainbuche : 1 Stück.
Kirschbaum : 1 Stück . 2218a
Rohrbach ist vom Bahnhof Heidel¬
berg mit der elektrischen Straßen¬
bahn in 10 Minuten zu erreichen ;vom Bahnhof in Kirchheim b.
Heidelberg in 15 Minuten .

Das Holz lagert an verschiede¬
nen Orten des unmittelbar über
dem Dorf ansteigenden Gemeinde¬
waldes .

Waldhüter Martin Frauenfeld
in Rohrbach zeigt das Holz vor .
Entfernung vom Bahnhof Hei¬
delberg und den Verladestellen am
Neckarufer 4, 5 bis 7 Km . Fuhr -
löhne dahin etwa 5—6 M pro Fm.
Listenauszüge unentgeltlich und
Auskunft durch idas Bürgermei¬
steramt . Fernsprecher Heidelberg
550, letztere auch durch das Großh.
Forstamt Heidelberg, Fernspr.
»73. Gegen Sicherheit Zahlungs¬
frist bis 1 . Oktober 1911. Bei
Barzahlung 2% Rabatt .

Rotzrbach » den 6 . März 1911 .
Bürgermeisteromt :
Kaltschmidt .

Simsbäuser .
Ein Sitz- und Äegwagen zuverkaufen . B7541

Gerwigstrotze Sv. in .

kann sich Herr oder Dame mit
wenig Kapital gründen . Kein
Hausierartikel , stets Nachbestellung.
Näheres Freitag im Park - Hotel
9—1 und ^ - 6 Uhr. B7S46.2 .1

Verdienstmöglichkeit bis

250 Mk. monati .
Der Alleinvertrieb eines gesetzl .

gesch . Artikels ist für Karlsruhe
und jede andere Stadt .zn vergeben .
Geschäftsraum oder Brancherennt -
niffe nicht nötig . Vertrieb spielend
leicht, daher für

Sente jenen StoniieS
(auch Damen ) paffend. Für Waren¬
lager unbedingt 180 Mk . bar er¬
forderlich. 2269a

R . Held , Rixdorf , Emserstr .
Tücht . Mitarbeiter für Kranken -

verfichrg . sof. ges. Mitteld .B ers. « nst.
Fil . Dir . Dresden , Wettinerstr . 41 .

liefert Geburlslisten
von ganzen Bezirken , einzelnen
Städten oder Dörfern ? Angebote
mit Preisana . unter 8 . st. 1316 post-
lagernd Freiburg i . B . erb . ««a2 .1

Tüchtige

Maurer.
Für den Schulhaus - Reubau

Gernsbach kann eine Partie von
18—80 Maurern eingestellt wer¬
den . Tüchtige Maurer wollen an -
fragen bei 2181 «.3.2
Gustav Fahrer , VasgesW,
_ Pforzhetm ._

Sohn achtbarer Eltern kann unter
günstigen Bedingungen per sofort
oder auf Ostern als

KelliKrlebrling
eintreten . 2284a .3 .1

Hotel Krantz, Lahr i . B .
0. 8. Bad Mn-fiadn
selbständige Köchin auf 1 . April
gesucht. Näh. durch Fra « Vrbaa
Schmitt Witwe , gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin . Crbprinzen -
stratze87 , Ging. Bürgerftr . B756Q

Jüngeres Fräulein
aus guter Familie , welches nähen
und bügeln kann und nebenher
gerne im Ladengeschäfte mithelfen
möchte, findet dauernde Stelle mit
Familienanschluß . Gefl . Offerten
mit Photographie an 2311a

91. Danner , Hofkonditorei ,2.1 Konstanz I. B .
vom

Lande
»gesucht. Liebevolle Behandl .und Familienanschluß zugesichert.

Näheres Herren str . 33, pari . B,««

offene Stellen

Mngereschrl. MWe«
alSbald gesucht. Liebevolle Be
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Parteipolktisches aus Baden.
D Karlsruhe . 8. März . Obwohl iwch nicht in allen badische »

Reichstagswahlkreisen die Kandidaten des Liberalismus ausgestellt
sind , ka^ n m>:n doch schon sagen, daß die nationalliberale Partei
schon seit längerer Zeit in die Wahlbcwegung cingetreten ist. Sonn¬
tag für Sonntag nicht nur , sondern auch an Wochenabenden finden
nationalliberale Versammlungen statt , die Zeugnis ablcgen von der
Festigkeit und Ausbreitung der Parteiorgansation . In legier Woche
fanden Versammlungen statt in : Sipplingen (Landwirtschafts -
inspektor Ries -Waldshut ) . Wollmatingen (liberaler Leseverein) ,
Donaueschingen (Rechtsanwalt Rombach-Offenburg , Abg . Sänger -
Diersheim , Rechtsanwalt Thorbecke -Karlsruhe ) , Dietlingen (Licht¬
bildervortrag ) , Lottstrtten (Abg. Hilbert -Riedöschingen) , Freiburg
(Prof . v . Schulze-Gaevernitz) , Ettlingen (Lichtbildervortrag ) , Pforz¬
heim (Stadtrechtsrat Elfner ) , Liedolsheim (Abg . Neck-Eggenftein ) ,
Weingarten (Abg. Dr . Koch-Mannheim ) , Schwetzingen, Oftersheim ,
Reilingen (jeweils Abg . Schmid-Singen ) . Feudenheim (Prof . Thor¬
becke-Mannheim ) , Weinheim (Jungliberaler Verein ) , Mannheim
(Dr . Köhler -Köln ) , Eppelheim (Prof . Metzger- Heidelberg ) , Dallau ,
Lohrbach, Neckargerach (jeweils Abg. Veck -Heidelberg ) .

$ Mannheim , 8. März . Die Ortsgruppen Mannheim -Ludwigs¬
hafen des Anti -Ultramontanen Reichsverbands hatten auf gestern
abend in den Dallhaussaal zu einer öffentlichen Versammlung einge¬
laden , in der Kaplan Konstantin Wieland (Lauingen , Bayern ), einer
der wenigen unter den Priestern im deutschen katholischen Klerus , die
den Modernisteneid verweigert haben , über das Thema „Deutsch oder
welsch" sprach . Der Redner wurde während seines Vortrags sehr oft
durch stürmischen Beifall des zahlreichen Publikums unterbrochen und
fand am Schluß anhaltenden Beifall .

Aus den badischen Gemeindeverwaltungen.
& Weingarten ( A . Durlach ) , 9 . März . Unsere Gemeinde beab¬

sichtigt , über den Dreckwalzbach beim hiesigen Spital anstelle der bau¬
fälligen Eewölbebrücke eine Brücke aus Eisenbeton zu errichten , jedoch
mit Rücksicht auf den Ortsbebauungsplan nicht an der ursprünglichen
Stelle , sondern 13,2 Meter bachaufwärts .

( !) Bruchsal , 8. März . Die „Rheinische Schuckert -Gesellschast für
elektrische Industrie A . -E .

" in Mannheim beabsichtigt in unserer
Stadt eine elektrische Zentrale zu errichten , durch welche die Stadt
Bruchsal und 44 Gemeinden der Amtsbezirke Bruchsal und Brette »
mit Elektrizität versorgt werden sollen. Der Stadtrat hat sich mit der
Prüfung dieses bereits ausgearbeiteten Projektes beschäftigt und fol¬
genden Beschluß gefaßt : „Der Stadtrat Bruchsal steht der Errichtung
einer Ueberlandzentrale am hiesigen Platze durch die Rheinische
Schuckert -Gesellschast nach dem vorgelegten vorläufigen Plane sym¬
pathisch gegenüber und ist bereit , die genannte Gesellschaft bei der
genaueren Projektierung zu unterstützen. Der Stadtrat nimmt außer¬
dem eine finanzielle Beteiligung an diesem Unternehmen in Aus¬
sicht vorbehaltlich genauer Prüfung der durch die Gesellschaft vorzu.
legenden Unterlagen und vorbehaltlich einer Einigung über alle Ein¬
zelheiten des Vertrags binnen einer Frist von 3 Monaten von Vor¬
lage sämtlicher Unterlagen ab gerechnet."

X Mannheim , 8. März . Der Bürgerausschuß beschäftigte sich
heute in Fortsetzung seiner gestrigen Sitzung mit der Vorlage betr .
Erstellung eines Neubaues für die Berufsfeuerwehr , auf deffen jetzi¬
gem Terrain ein Hallenschwimmbad laut des für diesen Zweck ge¬
machten Testats von 260 000 Ji errichtet werden soll , in der sogen .
Schafsweide . Gegen die Erstellung auf diesem Terrain hatte der
Haus - und Erundbesttzerverein Mannheim -Nord Protest erhoben , da
oadurch der Verkehr auf der zweiten (Friedrichs -) Brücke noch viel
stärker werde . Der Bürgerausschuß erklärte sich gegen 15 Stimmen
für diesen Platz und bewillige 680150 Ji für den Neubau , ferner für
die Errichtung einer Nebenwache in der Stadt , Anschaffung einer
automobilen Drehleiter und zweier automobiler Rotationsspritzen für
die Berufsfeuerwehr . Ferner bewilligte der Ausschuß einstimmig die

Badische Presse .
Mittel für die Ausbesserung der Einkommen der Beamten , Lehrer
und Arbeiter .

O Freiburg , 8 . März . Der hiesige Stadtrat hat in seiner letzten
Sitzung die Gesamtausgaben der Stadtkaffe mit ihren 28 Nebenkasien
zu 13 367 995 Ji und die Einnahmen zu 10 517 205 angeschlagen,
so daß 2 850 700 M durch Umlagen zu decken find . Wenn diese Summen
auf di« Steuersätze und Steueranschläge angeschlagen werden , so be¬
rechnet sich die Umlage für 1911 wie folgt : je 30 4 von 100 Ji Liegen-
schasts - und Betriebsvermögen , 15 4 von 100 Ji Kapitalvermögen
und 48 S von 100 Ji Einkommensteuersatz. Der Voranschlag bedarf
noch der Zustimmung des Bürgerausschusies .

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 8 . März . Sitzung der Strafkammer III . Vorsitzen¬

der : Landgerichtsdirektor Dr . Obkircher. Vertreter der Eroßh . Staats¬
anwaltschaft : Eerichtsaffeffor Stockerl.

Auf der Tagesordnung für die heutige Sitzung der Strafkammer
standen zwei Fälle verzeichnet. Nachdem der zweite Fall , die Anklage
gegen den Wagnermeister Friedrich Graulich aus Oeftringen wegen
Beleidigung weggefallen war , hatte der Gerichtshof sich nur noch mit
einer Strafsache zu beschäftigen, der Anklage gegen den 32 Jahre alten
verheirateten Steuererheber Georg Ebersold aus Hengstbach , wohnhaft
in Rußheim , wegen tätlicher Beleidigung . Die Eroßh . Staatsanwalt¬
schaft hatte gegen Ebersold Anklage erhoben mit der Beschuldigung,
daß derselbe am 1. Ottober 1910 zu Rußheim in seiner Wohnung an
der 14 Jahre alten Tochter eines Landwirts in Rußheim , die auf der
Steuereinnehmerei eine Bezahlung zu machen hatte , unzüchtige Hand¬
lungen vorgenommen habe . Während der Verhandlung des Falles
wurde die Oeffentlichkeit ausgeschlossen .

Es war zum heutigen Termine eine große Anzahl von Zeugen
geladen . Bei der Eidesbelehrung richtete der Präsident an dieselben
die eindringliche Mahnung , sich strenge an die Wahrheit zu halten .
Er führte dabei aus : In der Angelegenheit Ebersold ist in Rußheim
so viel gesprochen worden , daß jeder Zeuge bei seinen Angaben sich
eindringlich überlegen muß , was er selbst gesehen und gehött hat und
was ihm erzählt oder in ihn hineingeredet worden ist. Es existieren
in Rußheim zwei Parteien , die sich einander feindselig gegenüber-
stehen . Aus dieser Feindseligkeit sind schon viele Prozesse und andere
Mißhelligkeiten entstanden . Diese Dinge spielen hier aber keine
Rolle , und es darf sich niemand von ihnen beeinflussen lassen. Wir
haben das Recht festzustellen , und deshalb ist es die strenge Pflicht
eines jeden, sich genau an die Wahrheit zu halten .

Aus dem Verhör des Angeklagten ging hervor , daß derselbe am
1. Dezember 1908 als Steuererheber angestellt und ihm die Steuer¬
einnehmerei Rußheim übertragen wurde . Früher war Ebersold hier
Schutzmann. Im April 1906 erlitt er einen Unfall in Ausübung sei¬
nes Dienstes , der zur Folge hatte , daß er zur Ruhe gesetzt werden
mußte . Später erhielt Ebersold das Rußheimer Akziforamt über¬
tragen . Sein Verhalten sowohl während seiner Dienstzeit als Schutz¬
mann wie auch als Steuererheber war bezüglich seines sittlichen Le¬
benswandels nicht ganz einwandfrei . Er hatte sich deshalb vor seiner
Vorgesetzten Behörde zu rechtfertigen und erhielt auch einmal einen
strengen Verweis . Die ihm jetzt zur Last gelegte Straftat stellte der
Angeschuldigte in Abrede . Er erklärte , daß das , was man ihm vor¬
werfe , Verleumdung sei . Es handle sich um einen Anschlag gegen
ihn , der den Rußheimer Parteiverhältnissen entspringe . In Rußheim
beständen zwei Parteien , die Eeitz-Partei (Bürgermeisterpartei ) und
die Elferpgrtei . Er gehöre zu keiner dieser Parteien , verkehre aber
viel mit Anhängern der elfteren Partei und werde deshalb zur Eeitz-
partei von deren Gegnern gerechnet. Diese verfolgten ihn deshalb
mit ihrem Haffe . Alles , was man gegen ihn vorbringe , sei von ein¬
zelnen Personen erfunden und werde gegen ihn vorgebracht , um ihm
zu schaden . Die Angaben des Mädchens seien diesem angelernt wor¬
den und dasselbe bringe nun die Beschuldigungen gegen ihn vor , die
ganz unwahr seien.

Die umfangreiche Beweisaufnehme gewährte einen recht uner -
fteulichen Einblick in die traurigen Parteistreitigleiten unter der

Bürgerschaft der Gemeinde Rußheim . Seit Jahren steht dieselbe kn»
folge der Bürgermeisterwahlen in zwei Lager gespalten, die sich gegen» '
scitig auf das Heftigste bekömvfen. Dadurch werden alle niedrige ,
Leidenschaften aufgewühlt . Ileble Nachrede, Denunziationen und Be¬
leidigungsklagen find die Folgen dieser unerquicklichen Gemeindever-
hältniffe . Die bestehenden Gegensätze spielten auch in die h»utigen
Verhältniffe hinein . Die Zeugenaussagen ließen die gegensätzlichen
Empfindungen erkennen, je nachdem ein Zeuge zu dieser oder jener
der Eemeindepatteien gehörte . So viel trat aber doch aus allem zur
ungünstigen Jllustriemng des Charakters des Angeklagten hervor , daßer als ein Mann von starken Neigungen für das zarte Geschlecht und
als ein Witzbold, dem besonders das Zotenreißen geläufig war , galt .Die Hauptbelaftungszeugin , gegen die sich die unsittlichen Liebens¬
würdigkeiten des Ebersold gerichtet haben , blieb bei den von ihr in
der Voruntersuchung gemachten Angaben mtt aller Bestimmthett
stehen . Ihre Aussagen fanden noch Unterstützung durch das , was
andere Zeugen deponierten .

Das Gericht sprach den Angeklagten auf Grund des heutigen Ver.
handlungsergebniffes schuldig und verurteilte ihn unter Anrechnung
von 6 Wochen Untersuchungshaft zu 2 Monaten Gefängnis .

Sporl -Uaihriihten .
st . Karlsruhe , 9 . März . Für die Meisterschaft von Oesterreich im

Rückenschwimmen , die am kommenden Sonntag in Wien zum Austragkommt, haben außer Schultze (Poseidon -Berlin ) auch die bekannten
deutschen Größen Groß (Poseidon -Karlsruhe ) und Rosteutscher (Neuer
S . V .-Breslau ) gemeldet, so daß Deutschland ganz hervorragend ver-
treten ist . Die Vorläufe finden bereits am Samstag statt . — Zum
ersten Mal wird in diesem Jahr ein« französtsch « Wafferball -Mann -
schaft in Deutschland erscheinen . Der Schwimmklub Libellule -Pari »
spielt am kommenden Frettag im Hannoverschen Stadtbad gegen den
S . C . Hannover von 1898 . Von Hannover begibt sich die Mannschaft
nach Magdeburg , um dort am nächsten Samstag gegen den Magde¬
burger S . C . von 1896 und am Sonntag gegen den Berliner Meister
Germania zu spielen, der erst am letzten Sonntag mit 8 : 7 gegen die
Wiener Amateure gesiegt hat .

§ Karlsruhe , 9. März . Der Fußballfport findet mehr und mehr
auch beim Militär Eingang . So kann man hier an verschiedenen
Nachmittagen der Woche die Mannschaften des Leibgrenadier - und
des Artillerieregiments spielen sehen . Eine besonders gut geschulte
Mannschaft besitzt das Telegraphenbataillon , das gestern nachmittag
gegen eine kombinierte Mannschaft des K . F .-V . antrat . Die Mitt -
tärmannschaft führte ein recht lebhaftes und flinkes Spiel vor , war
aber dem schußsicheren K . F .-V . doch nicht völlig ebenbürtig . Das
Spiel endete mit 4 : 1 zu Gunsten des K . F .-V . (Halbzeit 1 : 0) .

y . Karlsruhe , 9 . März . Man schreibt uns : Nachdem nun in drei
Kreisen des süddeutschen Verbandes die Meisterschaft endgültig aus¬
gespielt ist , treten di« einzelnen Kreismeister nun in den engeren
Wettbewerb um die süddeutsche Meisterschaft. Die Meisterfchaft wurde
seit Einführung der Ligaspiele (1899) stets vom Vertreter des Süd¬
kreises errungen , und zwar vom K . F . V . sechsmal, F . C . Freiburg
zweimal , F . C. Phönix Karlsruhe , F . C . Kickers Stuttgart und der
Pforzheimer Fußballklub je einmal . Bei der guten Form , in welcher
si chzur Zeit die einzelnen Kreismeister befinden , ist es schwer , voraus¬
zusagen, wem in diesem Jahre die süddeutsche Wurde zufällt . Schon
der kommende Sonntag bringt für den Karlsruher Futzballverein in
dem Westkreismeister M . F. E . 1896 Mannheim einen sehr gefähr¬
lichen Rivalen nach Karlsruhe , welcher im Westkreis mit einem ähn¬
lichen Vorsprung führt , wie der K . F . V . im Südkreis . Ein am letzten
Sonntag mit 6 : 2 Toren errungener Sieg über den F . Club Basel
spricht am besten für die gute Form der Mannheimer Elf . Das Spiel
beginnt um 3 Uhr . — Auf dem neutralen Frankonia -Sportplatz finden
am kommenden Sonntag zwei Ausscheidungsmeisterschaftsspiele statt .
In Klaffe 0 spielt um Vz2 Uhr Fußball -Verein Ettlingen gegen Fuß¬
ball -Verein Kuppenheim und in Klaffe B um 3 Uhr Fußball -Verein
Pforzheim gegen „Olympia "-Baden .
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Löflund langen !echt

Milchzucker K Hacb Prof v Soxb,et ' Ver'
für gesusde oad kranke Sisgliage .

Malzsuppen -Extract
VSlifim o1 #aca kür Rinder , die nickt gedeihe » und an Körper *
n ( UiriUClllUM ! gewicht abnehmen .

nach Keller , f . mageadamkraake
Kinder bis au 80 °/o gehellt ,

Mftlvnvfuorf nach Liebig u. Fehling , Mit 45 Jahren bewährt
XI014CAirflvl als Katarrh mittel und Nährpräparat für Kinder ,

Kranke und Genesende .

Malzextract -Hustenbonbons
und lösender Wirltung .

In allen Apotliaknn und Drogerien erhttltllch .

Soeben erschienen : S
Di -

der

Spekulation
Aus dem Inhalt :

Welche Papiere gewählt werden sollten.
Wie man Gewinne erzielen kann.
Wie ein Verlust in einen Gewinn verwandelt werden kam».
Amerikanische Papiere .
Fingerzeige für Spekulanten .
Winke für Kapitalisten , rc. rc.

Kostenfrei erhältlich durch :

Brown Sayille & Bra ., 83, New Oxford Street, London,
Bestellen 81 «

bei Wilh .Schubert , Brennerei , Freiburg ü
ein Poftkistchen le *4aw

Echtes Scknvariwälder kirschwasser
(2 Flaschen Mk. 7JtO frfo. Nachnahme.)

gMr Wird P“* flgmflHtB kMMS EiLkugni» versandt . .

- • Junge Mittler e-
bte nicht selbst stillenkönnen oder
ihr Kind abgewöhnen wollen,verwenden zu deffen Ernährung
am vorteilshaftest., die trinkfert .
sterilisierte Säuglings -Milch ,
hergestellt nach Prof . Gärtner ,unter ständiger Kontrolle des
approb. Nahrungsmittel -Chemi¬

kers Dr. G. Mangler von der
Karlsruher Mllehsterillsisr-Anstalt

vorm . Dr. Sandei
Borholzftr . 48 Teleph . 632.
Sämtliche anderen Fabrikate
wie : Holl. Säuglingsnahrung ,Diabetikermilch , Kefir, Joghurt ,Allaovia- Milchwein, werd . eben¬
falls von einwandsfreier Be¬

schaffenheitgeliefert .
Niederlagen : 2261*

IMernallonale Apotheke Karlsruhe
u. friedlich-ApothekeBaden - Baden
Prompter Versand nach ausw .

Garantiert echten , gut geräucherten
SchwarziMtt Speck ,

Schinken , Schaufele . Rrvv stücke ,Kinnbacken, per Pfd . 1 .30 Mk.,versend. . Unbekannt , p . Nachnahme,Karl Heiuzmann , Villingen .10.4 Bad . Schwarzwald . 1343a

Apfelwein «
unter Garantie für absolute Na¬
turreinheit , aus nur prima saueren
Aepfeln gekeltert, ä Liter 26 Pfg .,empfiehlt die Bersandkelterei A.Moser , Ottersweier . Baden.

Fässer leihweise von 30 Ltr . an .

ZaaNiatt- ttelN :
Magn . bonum , Industrie , Kaiser¬
krone» Frührosen , weiße Königin
Switez , Bismarck, Athene, Ceres
Weltwunder , Daher , For der Front ,Bohun , Wohltmann , HärkerWilesia

rc ., sowie

Tveise-Kuckffelu
offeriert inWaggonladungen billigst
frei jeder Station Deutschlands
Gustav Dahmer, Danzig .

Kartoffelexport .
Bei Anfragen bitte gew . Sorten

und Quantum angeben . 2002a.6.3

Fritterkalke
ev gros in beliebiger Qualität emp¬
fiehlt Wiederverkäufern billigst
Ernst ; Bessmer , ehern, techn .
Prod ., Karlsruhe B .» Kapellen¬
straße 74 ._ 2864 . 14.3

Kinüer -Lieg- nnS Magen
bereits neu , mit Niaelgesiell, ijt
billig zu verkaufen . B7525

21123, L &L

70 %
Slromersparnis

durchdie

Original
JUST

W01FRAM * LAMPE

1671a

i . £ »hälUich : . . .

Uri WnKrsW * rJ?jl.Ur°sshändlern « . lnsi3l *3
teuren sowie

“c, ^ olFram- LampenA -G

Augsburg

m

Gernsbach
i. Murgtal

hübsch gelegene 1856a

Villa
9 Zimmer u . Zubeh., Wasch¬
haus , Garage , großer wohl-
gepflegter Obstgarten .
Serrl . Waldspaziergänge .
Gute Verbindung mitBao .-
Baden , als Ruhesitz sehr ge¬
eignet , zu verkamen durch

J. Zilies
Jmmobilien -u.Hhpotheken-

Geschiist
Mannheim .

— Telephon Rr . 876. —

Hausverkauf .
Auf dem Lande in der Nähe

Karlsruhe , südlich , ist ein aus
bestem Material neu erbautes
Haus mit 9 groben Zimmern , 3
Küchen , Wasserleitung bis Man¬
sardenküche , Scheuer und Stall u.
sehr groß. Hofreiteplatz, der noch
bebaut werden könnte. Das
Haus würde sich am besten eignen
für einen Metzger, da nur einer
hier am Platze ist u . die Gemeinde
über 1300 Seelen zählt , auch für
ein Cllenwarengeschäft, da solches
hier nicht am Platze ist , oder für
Privatier , da das Haus der Neu¬
zeit entsprechend gebaut ist . Zah¬
lungsbedingungen günstig , ertrügt
pro Jahr 660 JI Miete . <

Nähere Auskunft erteilt unter
SU* ft . Hr Bad . Sfo.

Haus -Verkauf.
Jit einer schön Belesenen Amts-

t der Pfalz mit allen Behörden
u . besseren Schulen , mit sehr reich .
Umgegend, ist in bester Geschäfts¬
lage ein

dreistöckiges Wohnhaus
mit 9 Räumen und schönem ,
grobem Laden mit zwei großen
Schaufenstern , in dem zurzeit ein
Schuhgeschäft betrieben wird , aber
auch wegen seiner günstigen Lage
zu jedem anderen .Geschäft geeig¬
net ist , um den festen Preis von
20 000 M zu verkaufen. Anzahlg.
6—8000 JI .

Gefl . Off . unter Nr . 2299a an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Einfamilienhaus
in Gernsbach

mit sehr ertragreichem Garten in
schöner staubfreier Lage, ist unter
äußerst günstigen Zahlungsbedin¬
gungen billig zu verkaufen.

Unterhändler verbeten . Offert ,
befördert unter Nr . 2277a die
Exped. der „ Badischen Presse" .

Einige komplette

Schlasiimmer - klinchlMM ,
solid gearbeitet , staunend billig zu
verkaufen im 3380*
Lagerhaus . Phllippstratze Rr. IS ,

KcIoOm» ILA».

Eine Anzahl
zurückgesetzte

wie : Liistres , ZugampeJn etc.
zu aussergewöhnlich billigen

Preisen abzugeben bei

Konrad Schwarz
Grossh. Hoflieferant

Wirklich gute ifttng

50 Wahlstrasse 50.

bietet sich einem tüchtigen Kauf¬
mann m einem großen , reichenLandorte der Vorderpfalz , 4 Kilo¬
meter von der Bahn gelegen. Ein
gutes

in Manufaktur -, Woll-, landwirt¬
schaftliche Artikel, Spezerei ufto,hei einem Umsatz von 50 000 JI ,
soll , weil Besitzer leidend ist , sofort
um den billigen Preis von
26 500 JI verkauft werden.

Anzahlung 8—10 0ÖÖ JI . Wa¬
renlager 10—12 000 JI . Selbst ,
ständ. Kaufmann , der eine wirk¬
lich billige, reelle Existenz sucht,
find , darin d. best . u . lohn. Gele¬
genheit u . w . solch, ihre Offertenzur Weiterbef . an die Expedition
der „ Bad . Presse" senden unter
Nr . 2297a.

Billig zu verkaufen :
1 Dampfmaschine . Ridersteuerung

250 mm Cyl. Durchm . 500 mm
Hub 25 )30 HP.,2 Zugregler für Dampfkessel ,1 Wafferreinigung , System Dehne
für 3—40ÖÖ Liter per Stunde .1 Brückenwage , 10 00O Ko Trag¬
kraft ,1 Calander mit 6 Walzen, 1600
mm v . Haubold .

Alles gut erhalten .
Paul Metzger , Papierfabrik.

Bruchsal . 1501a
D« verkaufen :

einige Büfette , Bertiko , TrumeauS ,Diwane , eine Salongarnitur ,Diplomat -Schreibtisch, nutzb. pol.,zwei eichene Bettstellen dunkel,,alles neu . B72i>7k
Zähringerstraßc 82. C. Ruf .

Heu-Verkauf.
1000—1200 Zentner prima Wiesen¬
heu zu verkaufen . B7298 3.2E. Hoffman« , Bruchsal,smum» aa
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Albert -Biskuit .
Zutat en : 125 g Butter , 4 Eier, 250 g Zucker , 1 Päckcnen

von Dr. Oetker ’s Vanillin -Zucker , 750 g Mehl , 1 Päck¬
chen von Dr. Oetker ’s Backpulver .

Zubereitung : Die Butter rühre zu Sahne , gib Eier,
Zucker und Vanillin -Zucker hinzu und zuletzt das mit dem
Backpulver gemischte Mehl . Man rolle den Teig 2 Messer¬
rücken dick aus und steche mit einem Weinglase Scheiben
aus, die mit einer Stricknadel durchstochen werden oder
über die man ein Reibeisen drückt . Auf einem mit Butter
abgeriebenen Blech werden die Scheiben gelbbraun ge¬
backen und nach dem Erkalten in einer Blechdose aufbe¬
wahrt .

Diese Biskuits sind ein beliebtes Teegebäck. In Milch
aufgeweichtbieten sie eine besonders gute Speise für Kinder .

en -Angeb

Gesucht
zum Eintritt per 1 . April
militärfreier , flotter
Stenograph u. Maschinen-
fchreiber als Korrefvon-
dent. Rur schriftliche
Offerten von perfekte«
Stenographen unter An¬
gabe d. Gehaltsansprüche
und feitheriger Tätigkeit
erbeten . 88 >5. 2.2

IL . L. Stern & Sohn .

Für ein Delikatessen« u. Kolo »
nialw .-Geschäft wird per 1 . April
eine tüchtige

Verkäuferin
nach auswärts gesucht. Offerten
mit Zeugnissen unter Nr . 2206a
an die Expedition der „ Badischen

:rvl '

Mobel -
u. Bauschreiner
welche auf hohe Löhne An¬
spruch machen können , per
sofort gesucht. Ebenso finden

Beizer
und Polierer

welche an selbständiges Ar¬
beiten gewöhnt sind , dauernde
Stellung . 2035a*

Gustav Wörtz, Möbelfabrik ,
Pforzheim .

Einen tüchtigen

Presse " erbeten . 2 .1

Erstklassige 3.3
Unfall - u. Haswflicht-
Berstcherungs-Äktien-

Gefellfchast
sucht für

Mittelbaden
einen tüchtigen

Inspektor
zu engagieren. Nur wirklich
qualigzierte Persönlichkeiten
belieben ihre ausführlichen
Bewerbungen mit Referenzen
unter Nr. 2146a an die Exped .
der. „ Bad . Presse " zu senden .

Atz IKWIIÄM.
Ws nd Md

gesucht .

Waggonfabrik Aktiengesellschaft
2 .2 Rastatt (Baden). 2194a

MelaUschleiser ,
Mekallormcker,

\ Gürtler ,
[für dauernde und lohnende Be-
ischäftigung auf 2307a

Meusilber - Service
Werden angenommen bei

Gebrüder Hepp,
■ Pforzheim .

Tüchtiger

! Eisengießer
( für mittlere und größere Arbeit

zu sofortigem Antritt gesucht vonGrether <f? Co.
2225a Freiburg i. B . 2 .2

Mehrere 2216a2L

Wagerisättler ,
auf Motorwageneingearbeitet,
gegen hohe« Lohn gesucht.

Adam Opel ,
Motorwagenfabrik .

Rttsselsheim a . Hain .

Lchatter -Liiger,
der auch event. das Schärfen ver¬
steht, sofort gesucht . 2231a.4.2

u . Kreuzer , Sägewerk »
Landau, Pfalz .

Tüchtiger , selbständiger
Blechner u . Installateur
gegen gute Bezahlung sof . gesucht.

Zu erfrag, unter Nr . B7571 in
der Exped . der „ Bad. Preffe" .

JaniWkgelei
sucht tüchtigenAkkordanten

für Backsteinfabrikation . Akkordsatz
per Tausend Mki 5 für alle Arbeiten̂
Heizer wird gestellt . Offerten unt .
kr . 2258a an die Expedition der
Bad . Presse " erbeten . 3A

Sunt WtlM
unserer Brezeln in Karlsruhe
und Umgebung suchen wir einen
sauberen, fleißigen und zuverlässi¬
gen Mann . Bei zufriedenstellen¬
der Tätigkeit dauernder und ein¬
träglicher Posten. Kleine Kaution
muß geleistet werden . Bewerber
mit nur tadellosem Leumund be¬
lieben alsbald zu schreiben an
Markgräfler Brezelfabrik ,

G . m . b . H .,
_ Lörrach. 2220a.3.2

Intelligenter , junger Mann mit
guter Schulbildung findet unter
günstigen Bedingungen Gelegen¬
heit dre

Zahntechnik
gründlich zu erlernen . 2.2

Offerten unter Nr. 2100a an die
Exved . der „Bad. Presse " erbeten.

Lehrling .
Sohn achtbarer Eltern , welcher

das Goldschmiedehandwerk er¬
lernen will , findet gute Lehrstelle
in einem hiesigen Geschäft auf so¬
fort oder Ostern. 3.3

Offerten unter Nr . B6877 an
die Exped . der „ Bad. Presse " .

Metzgerlehrling.
Gesunder, kräftig. Junge , welcher

Lust hat , die Metzgerei u. Wurst¬
lerei . sowie das ganze Fach gründ¬
lich zu erler nen/ kann sofort oder
zu Ostern eintreten bei 2280a.3 .1

Karl Obersfell , Metzgerei ,
Triberg .

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung, für ein
Lebensmittel-Konsumgeschäft , geg .
sofortige Vergütung gesucht.

Selbstgeschriebene Offerte unter
Nr . 3817 an die Expedition der
„Bad. Presse " erbeten. 2.2

* Erstklassiges , bekanntes

, Champagnerhaus
sucht für den Bezirk Karlsruhe. Pforzheim, Heidelberg und das ganze

j
nördliche Baden aus sch l. Mannheim tüchtige Kraft als

Vertreter.
fStnr branchekundige , eingeführte Herren mit nachweisbarem Erfolg

» -wollen sich melden . Evtl. Alleinvertrieb an Weinhandlung. Offerten.
- «ob « r 2276a an die Expedition der „Bad. Presse" . 2.1

Büglerinnen
sucht für dauernd 3705 .3 .2

JaWsniaschaliW Schorpp,
Westendstr . 29b .

t
besonders auch in Stärkwäsche ,
für 8—3 Tage anfangs jeder
Woche sogleich gesucht. 3801 .2 .2
Mründnerhans - Aerwattnng ,

Stevhanienstraße 98.

Perfekte Schneiderin
empfiehlt sich im Ansnähen. 3.2
B7518 Amalienftraße 6 , 1 Tr.

Gesucht
z . selbst. Führung e . fein. best . I
gr . Haushaltes , i. Herrschaft!. I
Villa i . gr . Fremdenstadt , herrl . !
ges . Gegend , e. junge Dame od . !
kinderlose Witwe (B. 36 I . ) als |

Hausdame
christl. Konf ., ged. Bildung, gr . I
repr . Erscheinung , erfahr , ins
fern . bürg . Küche u . perf . in I
ganz. Hauswesen ; Köchin u . <
gr . Dien stpers. vorhanden . Sehr
angen., sich . Lebensstell , m.
vollst . Familienanschl. Gest . s
ausführliche Angebote m . be- j
dingt. Phot. Beilage , w . sich , s
retourn. wird und Zeugn. Cop . I
beförd . unt. Chiffre Z . M . 32871
die Annoncen - ExpeditionsRudolf Rosse , Frank¬
furt a. M . 2259a2 .11

/WäcIcHen
aus guter Familie , welches neben
der Hausfrau alle vorkommenden
Hausarbeiten verrichten will, findet
in gut bürgerl. Familie Stellung
als Stütze bei Familienanschluß.

Offerten unter Nr. 3714 an die
Exped . der „ Bad . Preffe"

._ 3B

Köchin
i . d . feinen Küche selbst. , die auch
etwas Hausarb. übernimmt, zum
1 . April ges. Gute mehrj . Zeugn.
erf. Offerten unter B7012 an die
Expedition der „Bad. Preffe". 3.2

Gesucht für sofort 3801 .2.1

beffnes Mche»
das die feinere Kücheerlernenwill
ohne gegenseitige Vergütung.
Restaur . Bier Jahreszeiten

Hebelstraffe 21 .
Gesucht auf 1. April für kleinen

Haushalt nach Wiesbaden durchaus
selbständige

^ Köchirr, ^
Lohn 30 M.

Offerten unter Nr. 2183a an
die Exped . der „Bad.„Preffe" erb.

AüeminKlhell .
Gesucht auf 1 . April ein tüchtiges ,braves Mädchen das gut bürgerlich

kochen kann , die Hausarbeitenpünkt¬
lich versieht und gute Zeugniffe
besitzt . Näheres 3802 .2.2

Ludwigsplatz 40 b , 2 . Stock.

Gesucht
sofort ein einfaches , fleiß. Mädchen,
das bürgerlich kochen kann. 3724
2 .2 Amalienstr . 3 , im Laden.

Auf 1. April Mädchen ' das
schon in Stellung war , für alle
häuslichen Arbeiten gesucht.
B3797_ Leopoldstr. 46, I.

Mädchen-Gesuch .
Ein tüchtig . , sauberes Mädchen,

welches gut bürgerlich kochen kann
u . einen Teil der Hausarbeit über¬
nimmt , »um 1 . ÄprU gesucht .
Lohn monatl. 30 Mk. 3871
Frau 11 . Kahl , Kaiserstr. 181, II.

Für sofort fleißiges Mädchen
für alle Hausarbeit gesucht .
3872 .2 .1 Friedenstraße 15, III

Jüngeres , braves Mädchen, das
sich gerne allen häuslichen Arbeiten
unterzieht, wird auf 1 . April ge¬
sucht . 3885 .2.1

Kronenstraße 31, 2 . St . rechts.
Mädchen ,

ein tüchtiges , das gut kochen kann
u . etwas Hausarbeit übernimmt ,
bei hohem Lohn in kleine Familie
auf 1 . April gesucht. 2252a

Zeugniffe erbeten .
Frau Fr. Schneider , Pforzheim ,

_ Kreuzstraße 14._
Suche auf sofort od . 1 . April ein

Mädchen
für Küche und Haus. (Kinder¬
mädchen vorhanden ). 2287a .2 .1

Frau Bezirksarzt Riffel ,
Neustadt

Mädchen» welches gut bürgerlich
kochen kann u. etwas Hausarbeit
übernimmt, wird per 1 . April ge-
sucht . Näh . Nelkenstr. 13, IV.

Gesucht.
Sauberes, zuverl . Mädchen mit

guten Zeugnissen » welches alle
häuslichen Arbeiten verrichtet und
der guten bürgerl . Küche vorstehen
kann b. gutem Lohn auf 1 . April
zu kl. Familie gesucht.

Offerten unter Nr. B7551 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Gebildeter verheiratet,
sucht Engagement.

Arbeitsfreudig, willig und tüchtig , ist derselbe rede- und
reisegewandt. An Repräsentation und Organisation mit
Erfolg gewöhnt, kaufmännisch gebildet, wäre demselben Ver¬
trauens - oder direktive Stellung erwünscht . Kaution kann
geboten werden. Erste Referenzen. Eintritt nach Ueber-
einkunft. Placement Karlsruhe i . B . oder Nähe .

Gefl. Anerbietungen oder Anfragen unter A . Z. 3491
an die Expedition der „Bad. Presse" erbeten . 3 .3

Zum Eintritt per 1 . April, evtl,
früher werden bei freier Station ,
freie Wäsche u. Kassenfrei, gesucht :

1 &aaitod ) iev,
1 Kupferputzer ,
1 Spüler , 2270a2.1
2 Zimmermädchen,
1 jung . Spülmädcheu

Zeugnisse mit Angabe u. Lohn -
anspruche einsenden an :

Inspektor Keser ,
Schömberg bei Wildbad.

TüchligesMüdchen
das bürgerlich kochen kann , gesucht.
« 7526 Kaiserstraße 96 , links.

Zu einzelner Dame wird gegen
guten Lohn per 15. März ein nur
gut empfohlenes Mädchen gesucht,
das bürgerlich kochen kann und
pünktlich die Hausarbeit verrichtet .
Näheres unt. B7527 an die Exped .
der „ Bad . Preffe" .

Brav. Mädchen Borholzstr » 26
gesucht. Zu erfr. Kaiserstr . 163, II .

Ein jüngeres Mädchen , das auch
nähen u . bügeln kann , wird auf 1 .
April gesucht. Herrenstraße 22,
III . Stock, rechts . 587529

Tüchtiges, reinliches, fleißiges
Mädchen für häusliche Arbeiten
findet gut bezahlte Stelle auf 1.
April. Hofkonditorei Schwarz,
Karlstraße 49a . 587544

Gesucht auf 1. April tüchtiges
Mädchen, das etwas kochen kann .
B7542 Wielandtstratze 2, pari.

Braves , fleißiges Mädchen per
15. März gesucht. B7574

Kaiserstratze 99. III ., r.
Einfaches, fleißiges Mädchen od .

Frau für Hausarbeit sogleich tag-
über gesucht. 587570

Schützenstraße 48 . Part.

di« jüngeres MiHxhen
wird tagsüber zu einem kl. Kind
gesucht. 3890

Näheres Kaiserstraße 191 , KI.

Stellen - Gesuche.
Maschirienlechniker ,

mit mehrjähriger Werkstatt - und
Büropraxis, Fachschulbildung , sucht
sofort Stellung . 2 .1

Offerten unter Nr . 7520 an dre
Exped . der „ Bad. Preffe" erbeten.

Stellen - Gesuch .
Jg . Techniker , 4 Semester Bau -

gewerkesch. . Hoch - u . Tiefbaupraxis ,
sucht Stelle auf Bureau od. Bau¬
platz. Derselbe ist zur Zeit in gr.
Hoch- und Tiefbauunternehmung
beschäftigt , sucht sich aber anderw.
im Hochbau weiter auszubilden .
Offerten unt . 2296a an die Exped .
der „Bad. Preffe". 2.1

Student
flotter Maschinenzeichner , sucht
sofort Stellung .

Offerten m. Gehaltsangaben an
die Exped . der „Bad. Preffe" erb .
unter Nr. B7558.

Hamburg.
Brrtretungen für Hamburg, Platz

und Export , sucht die 1899 einge¬
tragene Firma H . I *. Röpke ,
Hamburg . Posthof. 2291a

Nebenbeschäftigung.
sucht für einige Abende pro Woche
jüngerer Kaufmann mit schöner,
flotter Handschrift . Angebote unt .
Nr . B7359 an die Expedition der
„Bad. Preffe" erbeten.

Gartenbau ,
sowie im Gemüsebau bewandert,
sucht kleine ruhige Familie Arbeit
als Nebenbeschäftigung, geg . kleine
Bezahlung, oder bei Wohnung im
Hause durch teilweise Vergütung
derselben . Offert, unt . Nr. 3650 an
die Exp . der „ Bad. Presse" erb . 3.3

Junger Mann,
17 Jahre alt , 1 Jahreskursus in der
Handelsschule „Merkur" mit Erfolg
absolviert, sucht, gestützt auf gutes
Zeugnis, womöglich in Karlsruhe ,
Stelle als Volontalr od. Lehr¬
ling per sofort od. a . Ostern. Gefl.
Off. u. Nr. 2155a an die Expedit,
der „Bad. Preffe" erbeten. 2.2

Suche für meinen Sohn , der
Ostern aus der Schule entlassen
wird , in einem Konfektion-, Manu¬
faktur- oder Kurzwarengeschäft

alr Lehrling
paffende Stelle .

Offerten unter Nr . 2238a an die
Ervedit .Su der „Bad. Preffe" .

KOJC | Ut uuicuu . «ouiiHwt <

Lehrstelle
ht einem Kolonialwarengeschän
ruf Ostern oder später. Gefl . Off .
inter Nr. 2208a an die Expedition

v . . . oi >n 9 9

Klimm
der Kolonialwarenbranche , 33 I . .
kath., Mittelbaden seit 10 Jahren
bereist , sucht per 1 . April Stellung.

Angebote unter Nr. 2243a an dre
Exped . der „Bad . Preffe" erbeten .
Derh . jung . Mann
sucht Stellung als Ausläufer,Magazinier oder Einkassierer , kl.Kaution kann gestellt werden .

Offerten unter Nr . B7191 an die
Exp , der „Bad . Presse " erbeten .

Fräulein ***■
4 Jahre beim Fach, in Kautschuk
bew . , operativ und Metall nicht
unerfahren, sucht bei Zahnarzt
Stellung . Gehaltsansprüche be¬
scheiden.

Offerten unter Nr . 2261a an
die Expedition der „Bad . Preffe"
erbeten.

Lebensmittelbranche . Gute Zeug¬
nisse stehen zu Diensten.

Offerten unter Nr . B7519 an die
Exped . der „Bad . Preffe."

Tüchtiges, beff. Mädchen sucht
zum 1. April Stelle als

Haushälterin,
am liebst , zu einzeln. Herrn oder
Dame . Gute Zeugnisse vorhanden .

Offerten unter Är . 2295a an
die Exped . der „Bad . Preffe" erb.

Ein älteres Mädchen ( evang .) ,das gut kochen kann, wünscht auf
1. April eine Stellung als

Haushälterin
bei einem älteren Herrn oder als
Köchin neben einem Zimmermäd¬
chen zu übernehmen .

Gefl . Angebote unt. Nr . 2179a
an die Exped . der „Bad . Presse

"

M. » ß IHM
sucht zum 1. April Stellung als
Haushälterin bei einzelnem Herr»
oder in mutterlosem Haushalt .

Offerten unter Nr. 587533 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .

Besseres jüdisches Mädchen aus
achtbarer Familie sucht Stelle als
Kindermädchen zu 1 od . 2 Kindern ,im Nähen und allen Häusl . Arbeiten
bewandert. Off . unter Nr. B7532
an die Exp , der „Bad . Preffe .

" “

Aeltere .perfekteKöchln ,im Haush. durchaus erfahren , suchtStelle bei einz. Herrn, Dame od .
kl . Familie sof . od. 1 Avril. Off . u.2286a an die Exp , der „Bad . Presse".

Fräulein ,
längere Zeit im Ausland tätig,
spricht perfekt englisch , wünscht
Zimmerarbeit in besserem Hotel
in Badeort.

Offerten unter Nr. B7534 an die
Expedition der „Bad . Preffe ".

Ein reinliches, freundl . Mädchen
sucht Stelle rn kleinen Haushalt,
am liebsten zu 1 oder 2 kleinen
Kindern. Off. unt. Nr . B7568 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Ein Mädchen sucht Beschäftig¬
ung für tagsüber^gleich welcher Art .
Offerten unter Nr . B7565 an die
Exped . der „Bad . Preffe"

. 2.1

Vermietungen .
Eine gutgehende

Wirtschaft
mit mehreren solid eingerichteten
Fremdenzimmern ist in Karlsruhe
von einer Brauerei per 1 . April
oder später an tüchtige kautions¬
fähige Wirtsleute preiswert zu
vermieten.

Offerten unter Nr . 2265a an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

2 helle Raume
12,50X7,00 und 5,50X5,20 m groß
zu Werkstätte mit ruhigem Betrieb ,
auch als Magazin geeignet , per so¬
fort preiswert zu vermieten.

Näher. Herrenstraße 31. 1844*

In sehr frequentiertem

Vade-Ork
find in der besten Lage aus
1. Inn 2 geräumige 2271a

Laben -Male
mit Magazin und 3 Zimmer -
Wohnung zu Vermietern

Gr« . Offertensud. 8 . V. 8805
an Rudolf Mosse, Stuttgart

Ladeo mit
zu vermieten . 586959 .3 .,,

Zu erfragen Rüvvnrrerstr. 8 . 2
Beff . ruh. Wohnung , 5 Zimmer

ein . m . Erker ), Bad , schöne Küche rc
auf 1 . Avril zu vermiet . Die Räume
und hell u . groß . Näh. b . BesitzerB6910 Waldhornftr . Sl .

Zu vermieten :
Serrschaftswohnung, Parkst . 13,
I . St , 6 Zimmer, s. a. Komfort
per 1 . April od . später. Näh. das.
od . Durlach , Kirchstr. 13 , I . B7461

Werderstrafte 1,
3. Stock, 4 Zimmerwohnung mÄ
Zubehör per 1 . April zu vermiet.
2693* Näheres im 2. Stock.
Adlerstrahe 14 ist die Mansarden¬

wohnung (3 Tr . hoch ) , bestehend
aus 1 groß ., 2 kleineren Zimm»
nebst Küche . Keller . Speicher, auf
1. Juli um den Preis von 300 A
zu vermieten . Näheres daselbst
1 Treppe hoch . » 7529

Augartenstraße 39 ist eine geräum.
3 Zimmerwohnung mit Koch - u.
Leuchtgas auf 1 . April zu verm.
B7205 Zu erfragen 1. Stock.

Boeckhstraße 17 ist im 3. St . eine
schöne 5 Zimmer-Wohnung mit
Bad , Balkon , Veranda nebst reich¬
lichem Zubehör sof . od. 1 . April
zu vermieten . „ B6717
Näh , pari, u. Karlstr . 94 , Part.

Durlacherstraße 9, zunächst der
Kaiserstr. ist im Hinth., Part., eine
große 2 Zimmerwohnung n. Küche
und Keller , auf 1 . April zu ver»
mieten . Näh , im Laden. B7300

Borkstraße 12 per 1 . April zu verm. :
1 Treppe , schöne 2 Zimmerwohnung.

Küche , Keller , Koch - u . Leuchtgas ,
3 Treppen , zwei 2 Zimmer-Mans.»

Wohnungen , Küche, Keller, Koch -
u. Leuchtgas , an kinderlose Ehe-
Haare,_ 937152.3.3

Wohnung zu vermieten .
In Hagsfeld ( in nächster Nähe

des Bahnhofs), WirtschaftBahnhofs), . . . .
friedrichshof "

, ist im
fchaft „zum
2. Stock eine

schöne 2 Zimmerwohnung nebst Zu¬
behör (Gas u. Wafferlertung) per
1 . April zu vermieten. Näheres
dortselbst beim Wirt ._ 376a»

Zwei große komfortable
möbl . Zimmer

mit Dampfheizung sind bei kleiner
Familie an besseren , soliden Herrn
sogleich oder später zu vermieten.

Zu erfragen unter Nr . 3713 in
der Exped. der „Bad. Presse" . 3 .3

Metes oMM. Fräulein
findet bei kleiner Familie gute
Pension gegen Mithilfe im Haus¬
halt. Zu erfrag, unter Nr . 3715 in
der Exp, der „Bad. Preffe ." 3 .3
Augartenstraße 55 , IV. , ist möbl.
Mausardenzimmersofort oder 15 .
März zu vermieten._ 587435

Erbprinzenstratze 23, II ., unmäbl.
großes Zimmer per 1 . April zu
vermieten . _ 587572

Kaiserstraße 82a, 2 Trepp. , links,
Marktplatz, sind 2 schöne Zimmer
auf 1 . April, möbl. od. unmöbl.,
ebentl. mit Pension , 2 Tr . h ., in
gutem Hause , an befferen Herrn
zu vermieten . B7553

Kaiserstratze 163, II ., 2 Zimmer u.
Küche zu vermieten, auch als
Lager abzugeben . _ 587543

Kronenftraße 13,1 Tr . , b . Schloßpl.
sofort schön möbl. Zimmer mit 1
oder 2 Betten, evtl. Wohn - und
Schlafz ., mit oder ohne Pens , billf
zu vermieten . 587268 .5.3

Kurvenstr. 5 ist ein gut möbliert.
Zimmer sofort oder auf 1 . April

zu vermieten . Näh . Part. B7552
Luisenstroße 27 schöne unmöblierte

Mansarde auf 1 . April zu verm.
Zu erfragen parterre. B7554

Rudolfstraße 1, II ., r., Ecke Karl-
Wilhelmstraße , sind gut möblierte
Zimmer mit gut. Pension , schöne
Aussicht, in den Kasanengarten,
sof . od . 1. April zu verm. B7216

Miet - Gesuche .
Junger Metzgermeister sucht im

Westend (bevorzugt ) eine gutgehende

Metzgerei
event . auch einen Laden in gut ge¬
legener Gegend zu mieten , späterer
Kauf nicht ausgeschloffen . 2266a2.1

Offerten unter J 201 F M an
Rudolf Mosse , Mannheim .

Gesucht auf sofort oder 1 . April
eine 4 Zimmerwohnung mit Zu-

Krautpaar sucht
auf 1 . Juni (evenü. auch 1. Juli )
eine 4 Zimmerwohnung (Südstadt
ausgeschlossen) . Off . m. Preisang .
unter Nr . 587538 an die Exped . der
„Bad . Preffe " erbeten.

4 Zimmer
(1 Wohn- bezw . Schlafzimmer , 3
Bureauräume) sofortod. auf 1. April
d . I . in sehr freauentterter Lage
der

"Stadt zu mieten gesucht.— ■ - “ :. 2283a c»an dieOfferten unter Nr . —
Exped. der „Bad. Preffe/_

Eine schöne 3—4 Zimmerwohn.
wird auf 1. April zu mieten gesucht
Hinterhaus nicht ausgeschloffen.

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr. B7566 an die Etp . der ™ ‘
Preffe " erbeten .

„Bad .

nebst Küche , Mansarde u . sonstigen
Zubehör, womöglich zusammen od .
in einem Hause, von zwei jungen
Familien per 1 . Juli gesucht. West¬
stadt bevorzugt . Offert, mit Preis¬
angabe unter Nr . 3865 an die Exp.
der „Bad . Preffe." -

Herr sucht
per 1 . April cr. gut möbliertes ,
ungeniertes Zimmer .
Off . m . Preisang . u. Nr . 2293a a.
die Exped. der „Bad. Preffe " erb.

Ein solides Fräulein sucht eins.
möblierte Mansarde. Preis 6 A
monatl . Off. unt . Nr . B7567 an
die Exped. der „Bad. Preffe " erb.
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Nach lkneerem , schwerem Leiden wurde mir heute meih lieber , guter Manu,
unser treubesorgter Vater , Sohn und Bruder

Alfred Betsch , Hoflieferant
schnell and unerwartet durch den Tod entrissen . 3889

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenem
Lina Betsch .

Karlsrabe , den 8. Mftrr 1911.
Beerdigung findet am Samstag vormittag 11 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Moltkestrasse 81.

Lettin WtlscherKrmten,KarlsrnIie.
To- er-Anzeige .

Mittwoch nacht verschied nach schwerem Leiden unser
Ehrenmitglied

U Min» i. D. HtMilllll TW.
Dem teuren Entschlafenen , welcher unserem Verein

seit der Gründung angehörte , werden wir stets ein treues
Andenken bewahren . 3887

Unsere Mitglieder werden ersucht, sich an der Samstag ,
den 11 . ds . MtS ., nachmittags 2' ,, Uhr, im Krematorium
stattfindenden Trauerfeier zahlreich beteiligen zu wollen.

Der Borstand.

Todes - Anzeige.
Gott dem Allmäc

treubesorgten Gatten ,
^hat es gefallen , unseren lieben,

öater , Großvater u . Schwiegervater

£ubtüi(J (Erb, pflästerermeifier
Kirchengemeinderat und Altgemeinderat ,

nach langem , in großer Geduld getragenem Leiden , im Alter
von 67 Jahren , zu sich in die ewige Heimat abzurufen .

Die tranernben Hinterbliebenen :
Karoline Erb Wwe .
Julius Erb uud Frau.
Wilhelm Erb und Fra«.
Adolf Erb und Fra «.
Ludwig Erb.
Alfred Erb.

Hagsfeld , den 9. März 1911 .
Die Beerdigung findet in Hagsfeld am Freitag nach¬

mittag um fi,4 Uhr statt . 2305a

CHAMPAGNE
EPERNAY

lt
In einem :

! im bad . Schtr
i eingerichtete,
bestehende Metzgerei in bester
Lage umständehalber zu ver¬
kaufen. Off. unter N. 1097
an Haasenstein & Yog -

, ler , A .- Cü ., Karlsruhe .
Einer alleinstehenden ge¬

bildetenDame
welcher Familienanschluß er- '
wünscht ist u . die doch selbst¬
ständig bleiben möchte, wäre
Gelegenheit geboten, in süd¬
deutscher Großstadt , in fei¬
nem , kleinem Haushalt an
Stelle der Hausfrau an ele- Mgantem Heim teilzunehmen . 5s

Gefäll . Nachrichten unter fa
gegenseitig strengster Dis - fi|

t .fretion vertrauensvollerbet .P3
lunter Chiffre F . 8887 an Sa
IHaasenstein &Vogler , jd»A - CJ .. Berlin . 2236a.2 .2 ES

Wer leiht einer BeamtenfamUie
500 Mark?

ßünktl . Rückzahlung mit Zins zu-
zesichert. Nur von Selbstgebern .

Offerten unter Nr . B7522 an
nie Erved . der „ Bad . Presse" erb.

400 Mark
a . Hhpothenbr. ev. Abschl. v . Leb .-
Ver, . v. Selbstgeb. zu leihen ges.

Offerten unter Nr . B7557 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Kind ,
Monate alter Knabe, wird in

nie Pflege gegeben . B7548
Näheres Mathhsttatze 10 , V . St .
jW _3u verkaufen : -WO

2 Kinderschlitten, 1 Puppenwagen ,
1 Petroleumofen . b. neu . B7539

Franke , Kriegstraße 112.

Heiraten Sie, aber
erkundigen Sie sichvorher über
Vermögen , Ruf , Charakter rc.

Weltauskonttei Stuttgart," °°a Steinstraße Nr . 9 .
Telephon 91^5.

Ein Fabrikantensohn , kath., 28
Jahre alt , der mit seinem Bruder
die Fabrik übernehmen soll , sehr
vermögend, schöne Erscheinung,
sehr solid und fleißig , sucht auf
diesem Wege ein bürgerliches Mäd¬
chen mit Vermögen (junge Witwe
ohne Kind nicht ausgeschlossen ) .

Gefl . Offerten unter Angaben
der Verhältnisse , womöglich mit
Bild unter Nr . 337292 an die Epp.
der „Bad . Preffe " erbet . Anonym
zwecklos. Vermittler verbeten.
Ehrensache.

Heirat !
Sol . Kaufmann , ev., 31 Jahre

alt . schöne Erscheinung , mit selb¬
ständigem Geschäft, Manufaktur u.
Spezerei sowie Landwirtschafts¬
artikel , mit 40—50 000 Jt Vermö¬
gen, wünscht auf diesem Wege
tüchtige, brave Lebensgefährtinaus guter bürgerlicher Familie m .
entsprechendem Vermögen.

Off . mit Angabe der Berhältn .
wenn mögl. mit Bild , zur Weiter¬
beförderung an die Expedition der
„Bad . Preffe " unter Nr . 2298a.

ZU Verkaufen:
eine Partie Damenkleider , Blusen
Jacken. Herrenüberzieher , Havelock
usw. usw . B7537

Näh. Luisenstraße 2s , I .

Weber ’s Hotel „Zur Krone“
Kronenburgersirasse 26 — Strassbarg — Telephon Sr . 585

Zimmer mit Frühstück von 3 Mk . an . 11129a
Moderner Komfort ._ Elektr . Lidit._ Zentralheizung .

OßtBcti»-
,|Cs «

A. Maier & Co . , Mannheim, P.4,8 .
Tel . 3305 . Nettestes Institut Süd¬
deutschlands. Ermittelungen und
Erforschungen aller Art . 10939a

Eltern
versichern vorteilhaft ihre Kinder
bei der Deutschen Lebensver «
stcherungsbank Aktien - Eesellsch .
Berlin . Prospekte und Auskunft
durch die Subdirektion Karlsruhe ,
Schloßplatz 7. Telephon 2808 .

An einem französischen

Abeudzirkel
bei gebild . Französin können noch
einige jq . Damen teilnehmen . Wö -
chentl. einmal . Honorar 4 Mk. mo¬
natlich . Beste Referenz . Anfr . u.
Nr . B7096an d. Erp , d. „Bad .Preffe .

"

Kurhaus oder Hotel.
Für sofort wird ein kleineres Kur¬

haus oder Hotel, am liebsten im
Schwarzwald , zu pachten gesucht
mit Vorkaufsrecht. Plätze mit
Wintersport bevorzugt . Offerten
unter C. 195 F. M. an Rudolf
Mofse , Mannheim ._ 2267a

Für

Konfirmanden - Kommunikanten
empfehle ich :

Mädchen-
Hemden
Beinkleider
Leibchen
Untertaitten

Pique -Röcke

Stickereiröcke
Taschen - Tücher

Handschuhe

Strümpfe

in guten

Knaben•

3901

Hemden
Unterhosen
Hosenträger
Kragen
Manschetten
Serviteur
Glace • u. Trikothandschuhe
Taschentücher
Strümpfe
Brust -, Kragen - und

Manschetten -Knöpfe
Krawatten

Qualitäten zu mässigen "Preisen.

Kudolf Weser
Kaiserstrasse 153

zwischen Lamm- und Fitterstrasse .

Stein - oher Buch -

kleinere, möglichst neu , sofort
zu kaufen gesucht. Gest. Offerten
mit Preisangabe unter F . B. 3665
an die Exped . der „Bad . Preffe "

. 3 .3
ooocxxrxxDooooooo
Gelegenheitskauf!
Zwei noch gut erhaltene eiserne

Bettstellen mit Matratzen find
billigst abzugeben. B7530
Anzusehen zwischen 6—7 Uhr abd.

Durlacher Allee 11 II .
Händler verbeten.ooooooooooooooo

Citiclciim
ca . 3x4 m , Galeriestangeu u . zwei
Kostüme Gr . 42x 44 abzugeben
B7531 _ Yorkstr . 43, IV ,

Ein größerer Posten Bücher-
dccken sind billig zu verkaufen
B7524 Leopoldstraße 11, Laden.

Wer seine Frau
einer grossen Sorge im Hauswesen
entheben will , der dringe darauf , dass
anstelle von Stahlspänen zur Reinigung
von Parkettböden nur

6208a

Parkettseife Marke „Rose
und zu deren Pflege einzig und allein

Parkettrose , die beste nasswisch¬
bare Loden wichse verwendet wild .

Männerkräfte
Fabrikanten :

Vereinigte Farben- und
Lackfabriken 6 . m. b . H.
vormals Mack & Co .
Straßburg — Rheinhafen .

erfordert die Pflege von Parkett auf
andere Art

Ueberall erhältlich!

Bas Grundübel der meisten
Erkrankungen aller Menschen ,
ob lang ob alt , sind die Lei *
den des Verdauungsapparates .
Biese haben ihre Ursachen — oft
liegt selbst eine gewisse erbliche
Anlage vor — in den zahlreich be¬
gangenen Diätfehlem und sonstiger
unregelmässiger Lebensweise . —
Schwere Krankheiten , ja direkte
Todesfälle sind ihre Folgen ! —
Das Vorbeugungsmittel gegen diese
Leiden ist :

Prophylltt
künstliches Sprudelsais

in Orig .-Packg . ä Mk. 0.90 und 1.50.
Prophylattin -Gos , m . b. H ., Köln «

Es schiltst vor ver¬
dorbenem Magen ;
Missbehagen durch
Hauchen , Trinken

oder Essen ; Appetit «
losigkeit ; Sodbren¬
nen ; Blutandrang z.
Kopf ; Hersklopfen ;
Stahlbeschwerden
überhaupt

Verdauungsstörungen,

indem „Prophylltt ** die grossen Ge*
fahren der sich entwickelnden Gä¬
rungsprozesse und der Stauungen in
den Verdauungsorganen verhindert
und dadurch deren schwere Folgen
eliminiert und dem Körper die ver¬
lorene Frische und Lebenskraft zu¬
rückgibt . Br . med . H . aus M., Spezial¬
arzt f. Magenleiden . — Angenehm Im
Geschmack wirkt ,Prophylltt **
dazu durststillend und erfrischend
bei geistiger and körperlicher An¬
strengung . —

Aerztlich als änsserst -wirksam nnd völlig unschädlich empfohlen.

Enjrros -VtM -sand tttr Baden : Leopold Fiebig . Karlsruhe .

Eier !
Preis -Abschlag.
M. Freund , Eirrimport

35 Kronenstraste 35
neben Gebr . Hensel .

------- --- Telephon 2811. -

Kartoffeln!
Um zu räumen gebe ich

30,50 Zentner I » . gesunde
Siedekartoffel

ä 3 .50 Mk . pro Zentner , ab.
Günstige Gelegenheit f. Wirte

und Wiederverkäufer .
Angeb. mit . Nr . 337521 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Tauben ,
weiß u . schw . Pfauen , Mohrenk.,
bl . , engl . Kröpfer billig zu verkauf.

Kl <Un»h»ftr 15»

Größeres MslMMt in PsllWlll
mit Saal , Kegelbahn , Gaststallung , geräumiger schöner
Wohnung und dinglichem Wirischastsrecht auf l . Juli 1911
an tüchtige , kau .ionsfähige Leuie zu verpachten .

Gefl . Angebote unter Nr. 2262a au die Expedition
der „Bad . Presse." 3 .1

Feppigf Büste ,
schöne, volle Körper¬
form . erlang .Sie durch
Oriental . Busennäür -
Cröme in kur§ . Zeit .
Unübertr . Schönheits¬
mittel z . Entwicklung,
Kräftigung und Ver¬
schönerungd . wbl. Bus.
B .Nichters.Geld zurück

Preis Jt 5.—, Probetopf M 3 .— geg .
Postanw . Bei Nachn . Porto extra .
Diskr . Vers. d . X . Kaltenbach , Chem.
Präparate , Strafiburg (Eis .) 32 . ”"*0

Motorrad ,
gebraucht, jedoch tadellos ^ rhalten ,
zu kaufen gesucht . Ausfuhr ! . Off .
mit Preisangabe unter B7515 an
die Erved . der „Bad . Preffe " erb.

Lin Md »i« verlilw
sowie Schaukelstuhl . gut erhalt ., zu
kaufen gesucht . Offerten m. Preis
B7575 Rüvvurrerstr . 17 . IV. lks.

) agbabgabe.
Die Feld - u . Waldjagd der Ge¬

meinde Hagrnbach b. Wörth a. Rh.
ist aus freier Hand auf einen
7jährigen Bestand krankheitshalber
zu vergeben. Die ganze Gemark¬
ung umfaßt ca . 3700 Tagwerk , wo¬
von über % schöner dichter Wald.
Rehe, Fasanen , Hasen usw. — gut
gepflegt — Kaninchen und Enten
massenhaft — auch ein ganz wei¬
ßes Reh ist Vorhand . Näheres bei
Herrn Gg. Friedmann , Jagdauf -
seher in Hagenbach. 2171a

AlierWeil - Mutz.
Auf einer gut besetzten Auer-

hahnenjagd können zur Balzzeit
mehrere Hahnen zum Abschuß
vergeben werden . Auskunft erteilt

Joseph Knöpfle ,
Fahlenbach -Hammereisenbach

Schiffsjungen SeaelschiffeerhalP
seegem . Ausr . u . Ausk. Prosp . grat .
M .Grohne, Altonaa |E „ Breiteste . 46 , Ist.

MsSiBOUQUET, cpiuc
1. Rue du Commerce ,

UL 111

Hebammep dipiom .
Pensionär!, zu jed . Zeitp. TKoW
Mäss . Preise . Klinik in Frankr

Nur Mk. 185.—
kostet eine elegante , polierte \
mit echten Marmorplatten .

Werner , Schloßt » ! atz 13,
Eing . Karl - Friedrichstr . , Part ., r .

Zeugnis .
Mit Ihrer Leroa -Seife war

sehr zufrieden . Jchwandtedie egege

ZMlliersjllffell
an und zwar mit 947

sehr gutem Erfolg
Fr . Weidmann . Ottweile ^

Obermeyers Herba -SeifeM haben
allen Apoth. , Drog ., Parfüm , ä Stc
60 Pf .. 30®jo stärker. Präv . ML 1.-


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

